
Donnerstag, den 27. Juni 2024
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Ernteaktion „Gelbes Band“:
Teilen gegen Lebensmittelverschwendung

An und unter Obstbäumen verderben jährlich Unmengen an Obst, da es nicht geerntet wird. 

Deshalb geht die Ernteaktion „Gelbes Band“ im Neckar-Odenwald-Kreis nun in die nächste 
Runde, um der Lebensmittelverschwendung weiterhin entgegenzuwirken und die Wertschät-
zung für regionale, saisonale Produkte weiter zu fördern.

Die Aktion startet zur Kirschernte im Juli und setzt sich bis zum Ende der Apfelernte im 
Oktober fort. 

An der Aktion interessierte Obstbaumbesitzer erhalten die jeweils benötigte Anzahl gelber 
Bänder im Rathaus Hüff enhardt.

Begleitend zu dieser Aktion bietet das Landratsamt, Fachdienst Landwirtschaft, Sachgebiet 
Ernährung, Hauswirtschaft und Einkommenskombination Kochworkshops am 25. September 
und 29. Oktober zum Thema Streuobst an.

Weitere Infos im Innenteil des Amtsblattes und unter www.hueff enhardt.de – Aktuelles

Gemeindeverwaltung
Hüffenhardt
Reisengasse 1, 74928 Hüff enhardt
Tel. 06268/9205-0, Fax 06268/9205-40
www.hueff enhardt.de
E-Mail: rathaus@hueff enhardt.de

Öffnungszeiten Rathaus
Wir sind für Sie da.
Mo. bis Fr. 8.30 – 12.00 Uhr
Di. 16.00 – 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung.
Um Terminvereinbarung wird gebeten.

Das Ernteprojekt „Gelbes Band“ setzt sich für einen achtsamen Umgang mit Lebensmitteln ein.

Fo
to

: S
ha

iit
h/

iS
to

ck
/T

hi
nk

st
oc

k



2   |   Bekanntmachungen des Bürgermeisteramts Amtsblatt Hüff enhardt  •  27. Juni 2024  •  Nr. 26

Hüffenhardt blüht

Parkplatzbeete

Blumenbrunnen

Lavendelblüte

Gedenkstätte

Friedhofbeet Bestattung unter Bäumen
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Die Gemeinde Hüffenhardt (2.100 Einwohner, Neckar-Odenwald-Kreis) stellt zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

KITA-LEITUNG (m/w/d) 
  
für den Naturkindergarten (1-gruppig, 20 Plätze) ein. 
  
IHRE AUFGABEN 
• Sie übernehmen verantwortungsbewusst die Leitung des Kindergartens und vertreten 

dessen Interessen nach innen und außen. 
• Dabei sind Sie für die Betriebsorganisation und eine wertschätzende Personalführung 

verantwortlich. 
• Sie unterstützen und begleiten die Ihnen anvertrauten Kinder . 
• Dabei ist Ihnen die sprachliche, interkulturelle und partizipative Förderung der Kinder 

wichtig und integrieren dies ganzheitlich in Ihre alltägliche Arbeit. 
• Sie begleiten und gestalten aktiv die Teamentwicklung der pädagogischen Fachkräfte und 

organisieren dazu regelmäßige Teambesprechungen und pädagogische Tage. Dabei 
sorgen Sie für eine wertschätzende Arbeitsatmosphäre. 

• Sie kümmern sich um die Umsetzung und Fortschreibung der pädagogischen Konzeption 
und des Qualitätsmanagements. 

• Im Sinne einer aktiven Erziehungspartnerschaft sind Sie regelmäßig mit den Eltern in 
Kontakt und pflegen eine gelingende Zusammenarbeit mit dem Elternbeirat. 

  
IHRE QUALFIKATION 
• Staatlich anerkannte Erzieher/in (m/w/d)  
• oder ein abgeschlossenes Studium als Bachelor of Art (B.A) Frühkindliche Bildung und 

���������;�������������������������������������������������������������������������� 
• Sie verfügen über fundiertes pädagogisches Fachwissen in der Elementarpädagogik und 

über die Arbeit nach dem Orientierungsplan BW 
• Sie begleiten aktiv die Teamentwicklung und wirken mit an einer wertschätzenden 

Atmosphäre 
• Sie haben Erfahrungen, Fähigkeiten und Kenntnisse in der Konzeptionsentwicklung und 

der Leitung einer Kindertageseinrichtung 
• Sie verfügen über fachliches Wissen im Bereich der Wald- und Naturpädagogik und 

setzen dieses mit Freude in Ihrer alltäglichen Arbeit um 
• Sie sind wetterfest und von der Natur begeistert 
• Sie sind flexibel, offen für Weiterentwicklungen und können auch gut in Eigeninitiative 

arbeiten 
WIR BIETEN IHNEN 
• Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis in Vollzeit mit einer tarifkonformen Vergütung nach 

dem TVöD-SuE mit weiteren Sozialleistungen wie eine attraktive betriebliche 
Altersvorsorge, Weihnachtsentgelt, etc. 

• Unterstützung und Begleitung bei der Einarbeitung 
• Freistellung für die Leitungstätigkeit (15% pro Gruppe), regelmäßige Fortbildungen, 

pädagogische Tage für Ihr Team, Klausurtagungen für Leitungen 
• Qualifizierte Fachberatung und Austausch mit anderen Einrichtungsleitungen 
  
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Krasniqi unter der Telefonnummer 
06268/9205-14 gerne zur Verfügung. 
  
HABEN WIR IHR INTERESSE GEWECKT? 
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung schriftlich  oder online bis zum 15.072024. 
 
Kontaktdaten:  

Gemeinde Hüffenhardt, Reisengasse 1, 749028 Hüffenhardt; Mailadresse: rathaus@hueffenhardt.de 
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ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. Die Notfallpraxis kön-
nen Sie während der Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung 
direkt aufsuchen. Als Patient können Sie frei wählen, welche Notfall-
praxis Sie in Ihrer Umgebung in Anspruch nehmen wollen.

Allgemeine Notfallpraxis Mosbach  
Neckar-Odenwald-Kliniken, Knopfweg 1, 74821 Mosbach
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., Fr. 19.00 – 22.00 Uhr
Mi. 13.00 – 22.00 Uhr
Sa., So. und Feiertage 10.00 – 20.00 Uhr

Augen Notfallpraxis Heilbronn
SLK-Klinikum Heilbronn – Klinikum am Gesundbrunnen, Am Ge-
sundbrunnen 20 – 26, 74078 Heilbronn
Öffnungszeiten
Fr. 16.00 – 22.00 Uhr
Sa., So. und Feiertage 10.00 – 20.00 Uhr.
Zusätzlich zur Notfallpraxis sind Ärzte im Fahrdienst eingeteilt und 
nehmen Hausbesuche vor, falls dies medizinisch notwendig ist und 
die Patienten nicht selbst in die Notfallpraxis kommen können. Te-
lefonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der 
kostenfreien Rufnummer 116117.
In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder Bewusst-
losigkeit, unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 anrufen.
Details finden Sie auch unter:
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Glückwünsche

zur Geburt
Kälbertshausen
31.5.
Lio Markus, Sohn von Stefanie und Mark Stadler
Wir gratulieren ganz herzlich

Amtliche 
Bekanntmachungen

Ärztliche Notfalldienste
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein-, kin-
der-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst):  116117 
(Anruf ist kostenlos)
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 

Amtliche Rufnummern
Rathaus Hüff enhardt 9205-  0
Fax  9205-40

Bürgermeister Neff  9205-10
 Walter.Neff @Hueff enhardt.de

Frau Lais  9205-11
 Kerstin.Lais@Hueff enhardt.de
Frau Ernst  9205-12
 Karin.Ernst@Hueff enhardt.de
Frau Jachmann  9205-13
 Lea.Jachmann@Hueff enhardt.de
Herr Krasniqi  9205-14
 Louis.Krasniqi@Hueff enhardt.de
Frau Harnisch  9205-15
 Tamara.Harnisch@Hueff enhardt.de
Frau Ueltzhöff er  9205-16
 Jutta.Ueltzhoeff er@Hueff enhardt.de

Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon  0174/9913273
 Bauhof@Hueff enhardt.de

Amtsblatt-Redaktion
 Amtsblatt@Hueff enhardt.de

Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg  334

Feuerwehr  112
Kdt. Heiß, Torsten 06268/1668
Abt.-Kdt. Hü. Betz, Heiko 8299028
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Mark 0172/2376402
feuerwehr@hueff enhardt.de

Polizei  110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0
Forst-Revierleiter
Herr Marquardt  0175/2237842
E-Mail: Johannes.Marquardt@Neckar-Odenwald-Kreis.de

Grundschule Hüff enhardt
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax  9294-05
Sporthalle Hüff enhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
KWiN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Amtsgericht Mosbach - 
Nachlassgericht 06261/87-0
Amtsgericht Tauberbischofsheim
Abt. Grundbuch 09341/9498-70
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband
(während der Öff nungszeiten) 07264/9176-0
(Notfall-Nummer ausschließlich 
außerhalb der Öff nungszeiten 
und nur bei Rohrbrüchen) 07264/9176-99
Stromversorgung
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen
zentr. Störungsstelle 030/25777777
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188

Klaus Bähr  06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer  06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Fritjof Ziegler 228
Kindergarten
Evang. Haus für Kinder
Hüff enhardt  1033
Kälbertshausen 9283313
Leiterin Dagmar Brettel
Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro  07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- und 
Pfl egedienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Praxis Dr. Johmann 1338
Domus Cura
Pfl egezentrum Hüff enhardt  928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ziegler  228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek  928617

Rathaus Hüff enhardt Mo.-Fr.  8.30 - 12.00 Uhr
 Di. 16.00 - 18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 
OV Geörg Mo. 17.00 - 18.00 Uhr

Bücherei Hüff enhardt Mi. 16.00 - 17.00 Uhr

Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00 - 18.00 Uhr

Jugendhaus Hüff enhardt Mi. 17.00 - 19.00 Uhr
 Fr. 17.00 - 20.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüff enhardt nach Vereinbarung mit H. Hahn

Grüngutannahme Sammelplatz „Gänsgarten“ 
Öff nungszeiten - nur bei Tageslicht
Montag - Samstag 7.00 - 19.00 Uhr
(außer an Feiertagen)

Wichtige Rufnummern / Öff nungszeiten

Öff nungszeiten
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Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117
Augenärztlicher Notfalldienst 116 117
HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117
Zahnärztlicher Notdienst Regierungsbezirk Karlsruhe
http://www.kzvbw.de/site/s/notdienst_hotlines
Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer: 0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW:
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt – kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Notruf Rettungsdienst und Feuerwehr 112

Krankentransport 06261/19222

Notdienste der Apotheken

Apotheken-Notdienstfinder
Kostenfrei aus dem Festnetz

0800/0022833
mobil max. 69 ct/min.

22833
oder im Internet unter

www.lak-bw.notdienst-portal.de

Pflegestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis
Wenn eine Pflegesituation eintritt, sind Angehörige und Pflegebe-
dürftige meist mit vielen Fragen konfrontiert. Hier setzt das Angebot 
des Pflegestützpunkts als erste Anlaufstelle an. Das Team aus spe-
ziell ausgebildeten Mitarbeitern steht als Pflegelotsen zur Verfügung 
und berät zum Thema Pflege, gibt Auskunft zu sozialrechtlichen und 
finanziellen Leistungen, informiert über Entlastungs- und Unterstüt-
zungsangebote im Landkreis, erstellt bei Bedarf einen Versorgungs-
plan und hilft bei der Organisation, wenn Leistungen beantragt und 
Angebote in Anspruch genommen werden.
Die Mitarbeiter/-innen am Standort Mosbach (Scheffelstraße 2) sind 
unter den Telefonnummern 06261/84-2553 (Frau Scheuermann) 
und 06261/84-2554 (Herr Bauer) erreichbar.
Die Mitarbeiterinnen am Standort Buchen (Hollergasse 14) sind 
unter den Telefonnummern 06281/5212-2551 (Frau Baumgartner-
Kniel) und 06281/5212-2550 (Frau Landwehr) erreichbar.
Eine Kontaktaufnahme per E-Mail ist unter
pflegestuetzpunkt@neckar-odenwald-kreis.de möglich.
Das Angebot ist neutral und kostenfrei, eine Terminvereinbarung 
wird empfohlen.

Wohnberatung für Senioren und behinderte 
Menschen – barrierefreies Wohnen und Leben
Unterstützung bei sämtlichen Fragen der Wohnraumanpas-
sung, Finanzierung, Hilfsmittelberatung und bei Umbau
Ansprechpartnerin: Andrea Körner, Altenhilfe-Fachberaterin des 
Landkreises, Scheffelstraße 3, Mosbach, Tel. 06261/84-2284

Altenhilfe-Fachberatung
Der Altenhilfe-Fachberater unterstützt die Seniorenarbeit
Er ist Ansprechpartner für Einzelpersonen, Einrichtungsträger, Insti-
tutionen sowie weitere Gruppierungen des Landkreises.
Ansprechpartnerin
Andrea Körner, Scheffelstraße 3, Mosbach, Tel. 06261/84-2284

Unsicher? Fragen? Sie brauchen Hilfe?
Unterstützende Angebote zum Thema Erziehung und Familie gibt es 
unverbindlich, kompetent und kostenlos im Internet unter 
www.elternhaus-neckar-odenwald.de

Krebsinformationsdienst 0800/4203040
kostenfrei, täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr
krebsinformationsdienst@dkfz.de
www.krebsinformationsdienst.de

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt
und Kälbertshausen

Müllabfuhrtermine
Montag, 1.7.   Verpackungstonne
Dienstag, 2.7.  Restmüll

Öffnungszeiten Grüngutplatz Hüffenhardt

Herausgeber:  
Gemeinde Hüffenhardt 

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen der Gemeinde:
Bürgermeister Walter Neff,  
Reisengasse 1, 74928 Hüffenhardt 
o.V.i.A.

Verantwortlich für den übrigen Inhalt, 
„Was sonst noch interessiert“ und den 
Anzeigenteil: Timo Bechtold,  
Kirchenstraße 10, 74906 Bad Rappenau

Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Bad Rappenau  
GmbH & Co. KG, Kirchenstraße 10               
74906 Bad Rappenau, Tel. 07264 70246-0 
www.nussbaum-medien.de

IMPRESSUM 

Bildnachweise:  
© Fotos Rubrikenbalken: Thinkstock

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement: 
Nussbaum Medien Weil der Stadt  
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20,  
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de 
www.nussbaum-lesen.de

INFORMATIONEN 

Alles auf einen Blick
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Für die Eltern ist insbesondere die Auflösung eines Beschäfti-
gungsverhältnisses sowohl inhaltlich als auch vom Zeitpunkt her 
nicht nachvollziehbar.
Von den Eltern wird angeregt, vorübergehend die Betreuerin des 
Jugendtreffs einzusetzen. Es wird darauf verwiesen, dass die-
se trotz evtl. vorliegender Befähigung als Fachkraft wegen ih-
res Hauptbeschäftigungsverhältnisses zur Betreuung vermutlich 
nicht eingesetzt werden kann.

Zu Punkt 2
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßt Bürgermeister Neff 
Frau Förster vom Büro Rödl & Partner, die nach kurzer Einfüh-
rung von Bürgermeister Neff die Inhalte der Eröffnungsbilanz an-
hand einer Präsentation vorstellt und anschließend für Fragen 
aus dem Gremium zur Verfügung steht.
Die Gemeinde Hüffenhardt hat zum 1.1.2018 das Neue Kommu-
nale Haushalts- und Rechnungswesen (NKHR) eingeführt und 
damit das Rechnungswesen der Kameralistik abgelöst. Hinter-
grund dieser Umstellung war die gesetzliche Vorgabe, dass spä-
testens bis zum 1.1.2020 das NKHR verbindlich einzuführen ist.
Das NKHR gliedert sich in eine Ergebnisrechnung, Finanzrech-
nung und Vermögensrechnung und wird deshalb auch als Drei-
Komponenten-Rechnung bezeichnet.
Die Ergebnis- und Finanzrechnung finden seit dem Jahr 2018 
Eingang in die Haushaltspläne der Gemeinde, während die Ver-
mögensrechnung (Bilanz) bislang noch nicht aufgestellt werden 
konnte.
Für die Vermögensrechnung war es erforderlich, das komplet-
te kommunale Vermögen der Gemeinde zum Stichtag 1.1.2018 
erstmals zu erfassen und zu bewerten.
Der Gemeinderat hat am 27.2.2019 den Beschluss gefasst, dass 
diese Vermögenserfassung und -bewertung mit Unterstützung 
des Büros Rödl & Partner erfolgen soll.
Die Erstellung der Eröffnungsbilanz und insbesondere die Ver-
mögenserfassung und -bewertung war mit sehr viel Zeitaufwand 
und Engagement für die Verwaltung, als auch für das Büro Rödl 
& Partner verbunden.
Die Vorgehensweise der Vermögensbewertung sowie die Ergeb-
nisse derselben sind in der beigefügten Dokumentation ausführ-
lich beschrieben.
Im Ergebnis weist die Eröffnungsbilanz in Aktiva und Passiva ein 
Volumen von 23.962.780,72 € aus. Zu diesem Stichtag verfügt 
die Gemeinde über ein Basiskapital in Höhe von 15.231.588,49 €.
Gemeinderat Hohenhausen erkundigt sich zum vergleichswei-
se geringen Wert der Grundstücke mit Wohngebäuden. Seine 
Vermutung, dass die Gebäude größtenteils älter als 50 Jahre 
und damit abgeschrieben sind, wird von Frau Förster bestätigt. 
Bereits nach 6 Jahren erfolgt die Bewertung nach dem Versiche-
rungswert.
Gemeinderat Prinke erkundigt sich nach der hohen Eigenkapital-
quote. Gemeinderat Weber vermutet die niedrige Verschuldung 
als eine der Ursachen, was Frau Förster bestätigt. Basiskapital 
und Zuschüsse werden bei der Berechnung zugrunde gelegt.
Gemeinderat Müller gibt zu bedenken, dass die Eröffnungsbi-
lanz die Situation von 2018 widerspiegelt und 7 Jahresabschlüs-
se nachgeholt werden müssen. Er geht aber davon aus, dass 
die Verschuldung weiterhin reduziert wurde und sich dies positiv 
auf die Eigenkapitalquote auswirken müsse. Rechnungsamtslei-
ter Salen bestätigt diese Vermutung, allerdings nur, wenn dies 
der einzige Parameter sei, der sich ändert. Im Vergleich mit den 
Eigenkapitalquoten der Nachbargemeinden liegt Hüffenhardt 
im Mittelfeld, eher etwas überdurchschnittlich. Dass mehrere 
Jahresabschlüsse nachzuholen seien, sei zutreffend, allerdings 
keine Besonderheit. Dies treffe auf viele Gemeinden zu. Stand 
heute lasse sich nicht vorhersagen, wie die Bilanz 2024 ausse-
hen werde.
Auf die Frage nach dem Grund für die lange Zeitdauer zur Auf-
stellung der Eröffnungsbilanz verweist Frau Förster auf die auf-
wendigen Recherchen und die erforderliche Einzelbewertung 
des Sachvermögens. Immer wieder komme es wegen notwen-
diger Rückfragen zu Verzögerungen im Ablauf. Auch hier ist Hüf-
fenhardt nicht die einzige Gemeinde, bei der die Bewertung so 
lange Zeit in Anspruch genommen hat. Die Jahresabschlüsse 
sollten zeitnah in Angriff genommen werden.
Mit Unterstützung von Rödl & Partner wären 2 bis 3 Jahresab-
schlüsse in 12 Monaten denkbar. Rechnungsamtsleiter Salen er-
gänzt die Ausführungen von Frau Förster noch mit dem Hinweis 
auf Personalknappheit im Rechnungsamt und Stellenwechsel 
des Rechnungsamtsleiters.

Freiwillige Feuerwehr 
Hüffenhardt

Abteilung Hüffenhardt
Übung
Die Kameraden der Abteilung Hüffenhardt treffen sich am Frei-
tag, 28.6.2024 um 20.00 Uhr zu einer Übung (Gesamtübung).

Abteilung Kälbertshausen
Übung
Die Kameraden der Abteilung Kälbertshausen treffen sich am 
Freitag, 28.6.2024 um 20.00 Uhr zu einer Gesamtübung und am 
Dienstag, 2.7.2024 zu einer Übung.

Vom Gemeinderat
Protokollauszug der Gemeinderatssitzung vom 18.4.2024
Tagesordnung
1.  Fragen der Einwohner
2.  Eröffnungsbilanz Gemeinde Hüffenhardt zum 1.1.2018
 Beratung und Beschlussfassung
3.  Abschluss eines Gestattungsvertrags über die Errichtung, 

den Betrieb und die Wartung von Ladestationen für Elektro-
fahrzeuge

4.  Bildung und Betreuung
 Naturkindergarten Hüffenhardt
 Reduzierung der Elternbeiträge nach Stundenkürzung
5.  Bekanntgabe von Beschlüssen aus nicht öffentlicher Sitzung
6.  Informationen, Anfragen, Verschiedenes
7.  Fragen der Einwohner

Zu Punkt 1
Die anwesenden Eltern der im Naturkindergarten Hüffenhardt 
betreuten Kinder wenden sich an Bürgermeister und Verwaltung 
mit folgenden Fragen bzw. Anregungen:
Eine Kooperation mit anderen Kindergärten wird vorgeschlagen 
sowie einen Notfallplan, sodass der Kindergartenbetrieb auf-
rechterhalten werden kann.
Bürgermeister Neff und Hauptamtsleiterin Ernst verweisen auf 
die nicht vorhersehbare Ausnahmesituation. Der Mindestperso-
nalschlüssel war deutlich überschritten. Eine Mitarbeiterin kann 
derzeit nicht für die Arbeit am Kind eingesetzt werden. Eine Er-
zieherin hat in der Probezeit kurzfristig zum 31.3.2024 gekündigt. 
Die Leitung und die noch verbliebene Fachkraft sind arbeitsunfä-
hig krankgemeldet. Fachpersonal zur Betreuung steht daher der-
zeit nicht zur Verfügung. Bereits vor dieser Entwicklung wurden 
mit der Fachberatung bei der Stadt Mosbach Gespräche geführt 
über den möglichen Aufbau einer gemeinsamen Vertretung im 
Kooperationsraum.
Auf Nachfrage wird mitgeteilt, dass zu den ausgeschriebenen 
Stellen mehrere Bewerbungen eingegangen sind. Bewerbungs-
gespräche können erst geführt werden, wenn die Kindergarten-
leiterin gesundheitlich dazu in der Lage ist.
Die Eltern beschweren sich, dass sie am heutigen Donnerstag 
noch keine Information darüber haben, ob die Einrichtung am 
Montag wieder öffnet. Bürgermeister Neff antwortet, dass die 
beiden erkrankten Mitarbeiterinnen die Gemeinde bis heute 
auch noch nicht informiert haben, ob die Erkrankung fortbesteht. 
Die Eltern erhalten auf jeden Fall morgen eine Mitteilung, ob die 
Einrichtung am Montag weiter geschlossen bleibt oder wieder 
öffnet.
Die Eltern bitten darum, bei der Beschlussfassung zu Punkt 4 
auch die Schließtage zu berücksichtigen und den Beitrag ent-
sprechend zu reduzieren.
Die Eltern sind der Meinung, dass die hohe Fluktuation auf Un-
zufriedenheit der Erzieher/-innen hindeuten und möchten wis-
sen, ob die Gründe bekannt sind.
Hinsichtlich der Begründung der Kündigungen in der Vergan-
genheit weisen Bürgermeister Neff und Hauptamtsleiterin Ernst 
darauf hin, dass zwar Gespräche mit den Betreffenden geführt 
wurde, diese aber keine Begründung für die Kündigung geben 
müssen und ggf. die genannten Gründe auch vertraulich zu be-
handeln sind.
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Gemeinderat Prinke erkundigt sich nach möglichen Zwangs-
maßnahmen, wenn die Abschlüsse nicht zeitnah umgesetzt 
werden. Rechnungsamtsleiter Salen verneint dies, wenn auch 
die Prüfungsbehörden darauf drängen werden, die Rechnungs-
abschlüsse so bald wie möglich vorzunehmen. Nachteile bei 
Förderanträgen, insbesondere beim Ausgleichsstock, seien aber 
aus seiner Sicht nicht auszuschließen.
Gemeinderat Haas fragt nach der Einteilung der bebauten 
Grundstücke in unterschiedliche Kategorien und deren Auswir-
kung. Frau Förster entgegnet, dass die Abschreibung anhängig 
von der Nutzungsdauer der einzelnen Gebäude sei, für die Wert-
ermittlung ist dies nicht relevant.
Beschluss
1. Der Gemeinderat stellt die Eröffnungsbilanz der Gemein-

de Hüffenhardt zum 1.1.2018 mit einer Bilanzsumme von 
23.962.780,72 € in Aktiva und Passiva gemäß Anlage fest.

2. Die Verwaltung wird beauftragt, die Eröffnungsbilanz öffent-
lich bekanntzumachen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Zu Punkt 3
Bürgermeister Neff führt zum Sachverhalt Folgendes aus.
Auf die Gemeinderatsvorlage 2 der öffentlichen Gemeinderats-
sitzung vom 24.1.2024 wird verwiesen. Der Gemeinderat hatte 
die Vertagung der Beschlussfassung beschlossen. Vergleich-
sangebote sollten eingeholt werden und die strittigen Vertrags-
klauseln der Fa. Zeitstrom nachverhandelt werden.
Die Gemeindeverwaltung hat zwei Anbieter zur Einholung von 
Vergleichsangeboten kontaktiert. Beide Unternehmen haben 
letztlich kein Angebot vorgelegt.
Ein Anbieter teilte mit, dass er für einen Standort Elektroladesäu-
len zwei Bedarfsbereiche definiert habe:
Langstrecke
Anforderungen
1.  direkte Lage zu einer Autobahnausfahrt
2.  relevante Anteile an Fernverkehr > 200 km
3.  notw. Infrastruktur
4.  Bedarf auf dem zu betrachtenden Fernstraßenabschnitt
Urban
Anforderungen
1.  EW-Zahl > 20.000
2.  sehr hohe Alltagsrelevanz (regelmäßig sehr viele Kunden/

Tag, > 1.000)
3.  Aufenthaltsdauer > 1 Stunde
4.  Bedarf in der zu betrachtenden Kommune
Weiter wird mitgeteilt, dass die BAB 6 deutlich zu weit entfernt 
sei. Hüffenhardt erfülle für einen urbanen Standort keine der In-
vestitionsanforderungen.
In der Kommune gäbe es nahezu 100 % Ein- und Zweifamili-
enhäuser und damit potenziell ausschließlich Endkunden, die 
zu Hause laden. Der öffentliche Ladebedarf sei nicht vorhanden 
bzw. deutlich zu klein. Ein Angebot könne nicht unterbreitet wer-
den.
Der zweite Anbieter teilte nach einem Gespräch mit der Verwal-
tung und Zurverfügungstellung von Daten lediglich mit, dass er 
nach Rücksprache und interner Prüfung leider absagen müsse. 
Er signalisierte Bereitschaft zur Aufstellung von Ladesäulen, 
wenn die Gemeinde selbst als Investor und Betreiber tätig wer-
den wolle.
Mit der Firma Zeitstrom wurden die kritisierten Vertragsinhalte 
Umkreisschutz 500 m und Laufzeit 20 Jahre nochmals ange-
sprochen. Die Firma erklärte, beim Umkreisschutz für potenziel-
le weitere Standorte sei auch ein Umkreis von 300 m aus ihrer 
Sicht ausreichend. Eine Laufzeitverkürzung könne aufgrund der 
Investitionskosten nicht angeboten werden.
Gemeinderat Hohenhausen findet es schade, dass keine Ver-
gleichsangebote eingegangen sind. Grundsätzlich begrüßt er die 
Maßnahme und ist mit der vorgeschlagenen Reduzierung des 
Umkreisschutzes auf 300 m zufrieden.
Gemeinderat Haas zeigt sich verwundert, dass die EnBW kein 
Angebot unterbreitet hat, obwohl ein Vertreter in der Februarsit-
zung des Gemeinderats anwesend war und eine wohlwollende 
Prüfung zugesagt wurde. Bürgermeister Neff verweist auf die 
Zusammenfassung der Ablehnungsgründe im Sachverhalt. Zu-
ständig sei in diesem Fall ein Tochterunternehmen.
Gemeinderat Prinke bedankt sich bei der Verwaltung, bei diesem 
Thema noch einmal nachzuhaken. Er begrüßt ebenfalls die Re-
duzierung des Umkreisschutzes durch die Firma Zeitstrom und 
kann dem Vertrag so zustimmen.

Beschluss
Der Gemeinderat stimmt dem als Anlage beigefügten Gestat-
tungsvertrags über die Errichtung, den Betrieb und die Wartung 
von Ladestationen für Elektrofahrzeuge mit der Firma Zeitstrom 
GmbH, Anna-Louisa-Karsch-Straße 2, 10278 Berlin mit nachfol-
gender Änderung zu:
§ 1 Abs. 1 Satz 3 Standortumkreis 300 m
Abstimmungsergebnis: einstimmig

Zu Punkt 4
Hauptamtsleiterin Ernst erläutert den Sachverhalt anhand der 
Vorlage.
Nach kurzfristigen Personalausfällen um insgesamt 1,4 Stellen 
konnte im Naturkindergarten Hüffenhardt auch durch den Ein-
satz einer Fachkraft der Mindestpersonalschlüssel nicht mehr 
erfüllt werden, die Gemeindeverwaltung musste nach Rückspra-
che mit dem Landesjugendamt und der Fachberatung schnell 
reagieren und die Öffnungszeiten vorübergehend von 30 auf 25 
Wochenstunden reduzieren. Der Gemeinderat wurde von dieser 
Maßnahme informiert.
Sobald geeignetes Fachpersonal gefunden wurde und einge-
stellt werden kann, sollen die Öffnungszeiten wieder auf das bis-
herige Kontingent erhöht werden.
Nach der Gebührensatzung des Naturkindergartens ist der El-
ternbeitrag auch bei einer vorübergehenden Schließung bis zu 3 
Wochen in vollem Umfang zu zahlen.
Die Kürzung der Betreuungszeiten kam aber für die Eltern sehr 
plötzlich und stellte diese wieder einmal vor große Herausfor-
derungen. Um den Eltern entgegenzukommen, schlägt die Ver-
waltung daher vor, wie bisher schon praktiziert bei notwendigen 
Reduzierungen der Öffnungszeit auch die Elternbeiträge nach 
unten anzupassen.
Die Berechnung der gekürzten Elternbeiträge ergibt sich aus der 
als Anlage beigefügten Tabelle.
Da die Elternbeiträge für April bereits gezahlt wurden, erfolgt 
die Reduzierung um einen Monat verzögert im Mai. Sobald die 
Öffnungszeiten wieder auf 30 Stunden pro Woche angehoben 
werden können, sind (im darauffolgenden Monat) wieder die bis-
herigen Beiträge zu zahlen.
Gemeinderätin Rieger spricht sich dafür aus, die Elternbeiträge 
weiter um die Schließtage zu kürzen.
Gemeinderat Hohenhausen befürwortet eine Anpassung an die 
reduzierten Stunden, plädiert aber dafür, bei der Abrechnung der 
Schließtage eine Schlussrechnung vorzunehmen.
Gemeinderat Müller hält eine Entscheidung von Fall zu Fall für 
erforderlich. Bei einer längeren Schließung wie in der derzeitigen 
Situation könnte er bei einer Erstattung mitgehen.
Gemeinderat Hagner sieht es als primäres Ziel, die Betreuung 
komplett aufrechtzuerhalten. Er ist dafür, abzuwarten, wie lange 
die Einrichtung geschlossen bleiben muss und die Beiträge zu-
rückzuerstatten.
Bürgermeister Neff erklärt sich angesichts der Sondersituation 
mit einer Rückerstattung der Beiträge einverstanden.
Beschluss
Der Gemeinderat stimmt der vorübergehenden Reduzierung der 
Elternbeiträge aufgrund notwendiger Kürzung der Betreuungs-
zeiten wie folgt zu:

Elternbeiträge Öffnungszeit 5 h in Euro
1. Kind 125
2. Kind  99
3. Kind  70
4. und jedes weitere Kind  30

Unvermutete Schließtage, wenn aufgrund Personalmangels kei-
ne Betreuung aufrechterhalten werden kann, werden zurücker-
stattet.
Abstimmungsergebnis: einstimmig

Zu Punkt 5
Aus der letzten nicht öffentlichen Sitzung am 21.3.2024 gibt 
Bürgermeister Neff bekannt, dass der Gemeinderat dem Antrag 
eines Jagdpächters auf Reduzierung der Jagdpacht nicht zuge-
stimmt hat.

Zu Punkt 6
Bürgermeister Neff gibt Folgendes bekannt:
• Baugesuch Flst.Nr. 11760/1 (Lageplan) Gänsgarten keine 

Stellungnahme des Gemeinderats erforderlich, da keine Ab-
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te in Verbindung gebracht. Mit Blick auf die aktuelle politische 
Diskussion um die Ausgestaltung der Alterssicherungssysteme 
stellte Karoline Bauer, alternierende Vorstandsvorsitzende der 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW), 
klar: „Die DRV Baden-Württemberg ist mehr und – als größter 
regionaler Rentenversicherungsträger in Deutschland – im Be-
reich Prävention und Rehabilitation eine starke Partnerin für Ver-
sicherte und Unternehmen in der Region.“ Der Arbeitsmarkt der 
Zukunft steht und fällt mit der Dauer der Erwerbstätigkeit von 
Arbeitnehmenden. Vor diesem Hintergrund ging ihr Appell Rich-
tung Landesregierung: „Es ist wichtig, dass wir am Ball bleiben 
und mit weiteren Investitionen auch auf die wachsenden Bedürf-
nisse der Menschen reagieren.“ 
Präventions- und RehaLÄND Baden-Württemberg 
Wer frühzeitig vorsorgt, ist auf dem richtigen Weg. „Das Plus von 
85,7 Prozent bei der Inanspruchnahme unserer Präventionsan-
gebote RV Fit und RV Fit Kompakt belegt, dass diese passgenau 
auf die Bedürfnisse der Berufstätigen abgestimmt sind“, stellt 
Hans-Michael Diwisch, alternierender Vorsitzender der Vertre-
terversammlung, fest. Beide kostenfreie Programme gehen mit 
Bewegung, Ernährung und Stressbewältigung erfolgreich erste 
gesundheitliche Probleme aktiv an. 
Auch im Reha-Bereich verzeichnet die DRV BW einen beacht-
lichen Zuwachs. „Reha rettet Lebensläufe, wenn komplexe ge-
sundheitliche Probleme therapiert werden können. Gerade an 
den Schnittstellen zwischen Firmen und Arbeitnehmenden ist 
eine Unterstützung durch die Fachleute der DRV Baden-Würt-
temberg hilfreich und kann sogar Jobs mit Perspektiven eröff-
nen“, so Diwisch weiter. 
Arbeitsmarkt der Zukunft 
Die DRV BW nimmt sich der gesellschaftlichen Herausforderung 
fehlender Fach- und Arbeitskräfte mit dem Firmenservice – flan-
kiert von den Ansprechstellen für Prävention und Reha – flächen-
deckend an. Gerade kleine und mittlere Unternehmen (KMU) 
können von den Leistungen profitieren. Das Ziel ist, die Genera-
tionen fit für den Arbeitsmarkt zu erhalten. Firmen, die Demogra-
fie als Chance sehen und auf Mehrgenerationen-Belegschaften 
bauen, sind keine Seltenheit. Laut Statistischem Landesamt BW 
belegt THE LÄND 2023 deutschlandweit die höchste Beschäfti-
gungsquote der älteren Generation, denn jeder neunte Beschäf-
tigte ist über 60 Jahre. „Mit den Angeboten der DRV BW steht 
der Arbeitsmarkt der Zukunft an dieser Stelle auf einem guten 
Fundament“, stellte Bauer fest. 
Ausbildung, Duales-Studium und Mentoring-Programm 
Ein Erfolgsmodell ist weiterhin das attraktive Angebot der DRV 
BW mit zwei Ausbildungs- und drei duale Studiengängen, die 
der Vertreterversammlung im Rahmen der neuen Kluge Köpfe 
für die Rente-Kampagne durch Teamleiterin Miriam Fritz vorge-
stellt wurden. Jedes Jahr starten hier über 100 junge Menschen 
bei der DRV BW. Für den Arbeitsplatz mit Zukunft braucht es 
jedoch viele Bausteine: Neben einer guten Ausbildung, Weiter-
bildungsmaßnahmen, modernen Arbeitsmitteln und flexiblen, 
familienfreundlichen Arbeitszeitmodellen setzt die DRV BW zu-
nehmend auf die Qualifizierung neuer Führungskräfte aus den 
eigenen Reihen. Mentees wie Selina Brenner und Lilli Schilling 
sehen einen hohen Mehrwert in dem Mentoring-Programm für 
weibliche Führungskräfte. Es gehe neben klassischen Füh-
rungsthemen und Veränderungsprozessen auch um ein klares 
Verständnis für die Geschlechterrollen und eine angepasste 
Kommunikation. Im gemeinsamen Austausch mit den Anwesen-
den wird klar: Mentoring ist eine Geschichte von Vertrauen und 
gemeinsamer Entwicklung. Es gibt vielfältige Fragen der Diver-
sität durch Führungskräfte zu moderieren. Für diese spannende 
Herausforderung müssen Unternehmen unterstützende Formate 
bereitstellen. „Wir haben damit bisher ausgezeichnete Erfahrun-
gen gemacht und unsere Programme um Meet to lead für alle 
potentiellen Führungskräfte ergänzt“, betont Direktorin Gabriele 
Frenzer-Wolf am Rande der Vertreterversammlung. 
Ehrenamtliche Mitglieder der Selbstverwaltung geehrt 
Für ihr 25-jähriges Engagement wurden geehrt: Herbert Gas-
sert (Mitglied im Widerspruchsausschuss des Regionalzentrums 
Schwäbisch Hall und stv. Mitglied im Haushaltsausschuss) und 
Hans Krix (ehrenamtlicher Versichertenberater an fünf verschie-
denen Standorten bei Gemeinden und Stadtverwaltungen). 
Hans-Michael Diwisch (alternierender Vorsitzender der Vertre-
terversammlung und Vorsitzender des Haushaltsausschusses) 
wurde für sein 15-jähriges Engagement geehrt. 

weichung von Festsetzungen des Bebauungsplans beantragt 
werden. Das Baugesuch ist im Umlauf.

Termine
• nächste Sitzung GR: Donnerstag, 16.5.2024
• Absage Einweihung Naturkindergarten am 20.4.2024
Gemeinderat Müller regt witterungsbedingt eine Fristverlänge-
rung zur Holzabfuhr aus dem Gemeindewald um 14 Tage an. 
Bürgermeister Neff, geht davon aus, dass eine Verlängerung 
auch ohne Rücksprache mit dem Förster um diesen Zeitraum 
möglich ist.

Zu Punkt 7
Von den anwesenden Zuschauern werden keine Fragen an Ge-
meinderat oder Gemeindeverwaltung gestellt.

Gemeindebücherei Hüffenhardt
Schließtage
Die Gemeindebücherei bleibt am Mittwoch, 26.6. und 3.7.2024 
geschlossen.

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Bekanntmachungen 
anderer Behörden

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg

Sprechtage
Wir sind für Sie da
Kurze Wege für unsere Kunden: In unseren Regionalzentren und 
Außenstellen helfen wir Ihnen bei allen Fragen zu Prävention, 
Rehabilitation, Altersvorsorge und Rente weiter. 120 Versicher-
tenberaterinnen und -berater sowie zahlreiche Sprechtage, Vor-
träge, Seminare und Messeauftritte ergänzen unser Informati-
onsangebot vor Ort.
Unser Serviceangebot
Unsere Beraterinnen und Berater unterstützen Sie bestmöglich 
bei Ihren Fragen und Anliegen rund um das Leistungsspektrum 
der gesetzlichen Rentenversicherung. Sie können alternativ zu 
einer persönlichen Beratung vor Ort auch gerne unsere Videobe-
ratung oder unsere Telefonberatung nutzen. Diese Services sind 
ebenso umfangreich wie eine persönliche Beratung vor Ort in 
einer unserer Dienststellen.
Service für gehörlose, hör- oder sprachgeschädigte Menschen: 
Für eine persönliche Beratung vor Ort können Sie einen Gebär-
densprachdolmetscher Ihrer Wahl mitbringen oder wir stellen Ih-
nen eine entsprechende Person zur Verfügung. Teilen Sie uns 
dies bitte im Rahmen der Terminvereinbarung mit. Wir überneh-
men die Kosten in beiden Fällen. Alternativ ist auch unser Ser-
vicetelefon mit Gebärden- oder Schriftsprachdolmetscher für Sie 
da.
Informationen finden Sie unter
www.deutsche-rentenversicherung.de/badenwuerttemberg – Be-
ratung und Kontakt.
Regionalzentrum Heilbronn
Friedensplatz 4, 74072 Heilbronn
Telefon 07131/6088-0
E-Mail: regio.hn@drv-bw.de
Beratungstermine können telefonisch oder per E-Mail reserviert 
werden.
Sprechtag in Mosbach
Deutsche Rentenversicherung – Sprechtag (Rathaus)
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Telefon 
06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach (Rathaus)
Dienstag jeweils von 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Eine Terminvereinbarung ist zwingend erforderlich, eine Antrags-
aufnahme hier nicht möglich.
Generationen für den Arbeitsmarkt erhalten
Präventions- und Reha-Angebote erfolgreich und hoch im 
Kurs 
Die Deutsche Rentenversicherung wird in der öffentlichen Wahr-
nehmung vor allem mit den Leistungen rund um das Thema Ren-
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Zweckverband Wasserversorgungsgruppe 
Mühlbach
Information des Zweckverbandes Wasserversorgungsgrup-
pe Mühlbach
Wasser- und Abwassergebühren werden fällig
Die Abschlagszahlung für das 2. Quartal 2024 für die Wasser- 
und Abwassergebühren ist zum 1. Juli 2024 fällig. Wir möchten 
Sie bitten, den Abschlagsbetrag zum 1. Juli 2024 zu bezahlen. 
Die für das Jahr 2024 festgesetzten Abschläge sind auf der Jah-
resendabrechnung 2023 angegeben. Es werden keine extra Ab-
schlagsrechnungen erstellt.
Einzahlungen können bei allen Banken und Sparkassen geleis-
tet werden. Bitte geben Sie immer Ihre Kundennummer an. Soll-
ten Sie uns ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt haben, so wer-
den wir den fälligen Betrag von Ihrem Konto abbuchen. Nicht 
bezahlte Abschlagsbeträge zum oben genannten Fälligkeitster-
min werden von uns angemahnt. Dadurch werden zusätzlich 
zum Abschlagsbetrag Mahngebühren und Säumniszuschläge 
festgesetzt. Bitte achten Sie darauf, dass Sie uns einen Eigen-
tumswechsel, die Änderung der Bankverbindung oder sonstige 
Änderungen in Bezug auf die Wasser- und Abwassergebühren 
umgehend mitteilen.
Ihr zuverlässiger Partner in der Trinkwasserversorgung
Mühlbach Wasser Bad Rappenau

Landratsamt 
Neckar-Odenwald-Kreis

Ernteaktion „Gelbes Band“ – Teilen gegen Lebensmittelver-
schwendung
An und unter Obstbäumen verderben jährlich Unmengen an 
Obst, da es nicht geerntet wird. Deshalb geht die Ernteaktion 
„Gelbes Band“ im Neckar-Odenwald-Kreis nun in die nächste 
Runde, um der Lebensmittelverschwendung weiterhin entge-
genzuwirken und die Wertschätzung für regionale, saisonale 
Produkte weiter zu fördern.
Oftmals gibt es Personen, die die Früchte von Obstbäumen ger-
ne essen und verwerten würden, sich aber unsicher sind, ob die 
betreffenden Bäume von ihnen abgeerntet werden dürfen. Die 
Aktion „Gelbes Band“ sorgt für Klarheit bei den Verbraucherin-
nen und Verbrauchern im Neckar-Odenwald-Kreis, indem die 
gelb markierten Bäume von Obstbaumbesitzern anzeigen, ob 
die Früchte frei für den eigenen Verbrauch zur Verfügung stehen 
oder nicht geerntet werden dürfen. Gemäß dem Motto „Teilen 
gegen Lebensmittelverschwendung“ wird so genießbares Obst 
vor dem Verderb gerettet und sowohl Obstbaumeigentümer als 
auch Selbstpflücker leisten gemeinsam einen Beitrag gegen Le-
bensmittelverschwendung.
Dabei gilt: Geerntet wird in haushaltsüblichen Mengen und ei-
genverantwortlich. Wer pflückt, agiert auf eigene Gefahr und ist 
somit für die eigene Sicherheit, beispielsweise beim Besteigen 
von Leitern, selbst verantwortlich. An Straßen muss besondere 
Rücksicht auf den Verkehr genommen werden, um sich selbst 
und andere nicht zu gefährden oder zu verletzen. Dass Gelbe-
Band-Bäume nicht beschädigt werden und dass Grundstücke 
nach der Ernte wieder ordentlich verlassen werden, versteht sich 
von selbst.
Die Aktion startet zur Kirschernte im Juli und setzt sich bis zum 
Ende der Apfelernte im Oktober fort. Die Aspekte der Regiona-
lität und Saisonalität stehen klar im Vordergrund. An der Aktion 
interessierte Obstbaumbesitzer erhalten die jeweils benötigte 
Anzahl gelber Bänder bei ihren Gemeindeverwaltungen.
Für die Organisation der Aktion „Gelbes Band“ im Neckar-Oden-
wald-Kreis ist der Fachdienst Landwirtschaft verantwortlich. Be-
gleitend zu dieser Aktion bietet der Fachdienst Landwirtschaft, 
Sachgebiet Ernährung, Hauswirtschaft und Einkommenskombi-
nation Kochworkshops am 25. September und 29. Oktober zum 
Thema Streuobst an.
Interkulturelle Gesundheitslotsinnen und Gesundheitslot-
sen
Das Gesundheitssystem entlasten, Neuzugewanderte unter-
stützen
Für neu zugewanderte Menschen ist der Zugang zum Gesund-
heitssystem vor Ort häufig erschwert. Das Landratsamt sucht 
deshalb im Rahmen des Projekts „Interkulturelle Gesundheits-
lotsinnen und Gesundheitslotsen“ gut integrierte Zugewanderte, 

die gleichsprachige Neuzugewanderte durch den komplexen 
Dschungel des deutschen Gesundheitssystems lotsen. Dabei 
sollen die Strukturen des Gesundheitssystems sowie das Thema 
Gesundheit den neu angekommenen Personen nähergebracht 
werden, um einen Entlastungseffekt für das Gesundheitssystem 
zu erzielen und dabei die Versorgung zu verbessern.
Wann gehe ich zum Hausarzt, wann in die Notaufnahme? Wann 
wende ich mich an den ärztlichen Bereitschaftsdienst? Wie kann 
ich mich angemessen um meine Gesundheit kümmern? Diese 
und weitere Fragen stellen Neuzugewanderte oftmals vor Her-
ausforderungen. Weitere Schwierigkeiten wie Kommunikations-
probleme aufgrund unterschiedlicher Sprachen kommen ergän-
zend hinzu. Die interkulturellen Gesundheitslotsen möchten an 
dieser Stelle unterstützen. Im Rahmen des Projekts wurde be-
reits eine Koordinierungsstelle im Gesundheitsamt eingerichtet. 
Hierüber sollen künftige Einsätze gesteuert werden. Vorausset-
zung für die Tätigkeit als Gesundheitslotsin oder Gesundheitslot-
se ist die sichere Anwendung der deutschen und einer weiteren 
Sprache. Eine Zuwanderungsgeschichte ist ebenso wie eine 
medizinische Qualifikation nicht zwingend erforderlich. Fachli-
che Informationen zum Thema Gesundheit werden in den Schu-
lungseinheiten vermittelt.
Wer sich für das Thema Gesundheit interessiert und Neuzuge-
wanderte unterstützen möchte, kann sich an die Koordinierungs-
stelle, Frau Susanne Miller, unter
gesundheitslotsen@neckar-odenwald-kreis.de oder telefonisch 
unter 06261/84-2442 wenden.
Weitere Informationen finden sich unter
www.neckar-odenwald-kreis.de/ga-praevention.
Hintergrundinformationen zum Projekt
Die Projektidee sieht zunächst die Qualifikation gut integrierter 
Zugewanderter zu Gesundheitslotsen vor. Anschließend sollen 
diese ihr Wissen unter Ausschaltung der Sprachbarriere bei In-
formationsveranstaltungen an Neuzugewanderte weitergeben. 
Außerdem sind Begleitungen, z. B. zu Arztterminen vorgesehen. 
Durch die Vorbereitung relevanter Unterlagen sowie eine Reduk-
tion von Verständigungsproblemen im Patientengespräch könn-
te Zeit eingespart werden, die letztlich allen Patienten zugutekä-
me. Ebenso spielt das pünktliche Erscheinen zum Termin eine 
wesentliche Rolle. Die verbesserten Abläufe führten daneben 
auch für Akteure des Gesundheitssystems zu einem Auflocke-
rungseffekt in der zeitlich straffen Patientenversorgung. Eine ad-
äquate Nutzung vorhandener Strukturen verstärkte diese Effekte 
weiterhin. Deshalb kommt der beschwerdeabhängigen Differen-
zierung zwischen Hausarzt, Bereitschaftsdienst und Notruf 112 
eine bedeutende Rolle zu. Darüber hinaus sieht das Projekt die 
Vermittlung eines gesunden Lebensstils vor. Wer durch präventi-
ve Maßnahmen Erkrankungen vorbeugt, der verbessert nicht nur 
die eigene Lebensqualität. Gleichfalls würden Arbeitgeber und 
erneut das Gesundheitssystem durch geringere Krankheitsaus-
fälle bzw. geringere Beanspruchung medizinischer Einrichtun-
gen profitieren. Nicht zuletzt werden damit auch Kosten gesenkt. 
Konzeptioneller Eckpfeiler des Projekts ist die Nachhaltigkeit der 
Maßnahmen durch Hilfe zur Selbsthilfe: Die anfängliche Unter-
stützung Neuzugewanderter soll sie künftig zu eigenständigem 
Handeln befähigen und damit Baustein gelungener Integration 
sein.
Das Projekt wird finanziert aus Landesmitteln, die der Landtag 
von Baden-Württemberg beschlossen hat.

Agentur für Arbeit
Tauberbischofsheim

Erfolgsfaktor Persönlichkeit
Stärken stärken – Chancen nutzen – Wirkung zeigen
Online-Veranstaltung am 15. Juli
In einem Webinar spricht die Trainerin und Coach Beate Stri-
cker über spezielle Eigenschaften und Talente, die Menschen 
auszeichnen. Dabei geht es auch darum, sich – manchmal un-
bewussten – spezifischen Fähigkeiten klar zu werden. Die Teil-
nehmenden lernen, wie man seine Fähigkeiten nutzen kann, um 
noch mehr Wirkung zu erzielen – auch im Berufsleben. Außer-
dem gibt Beate Stricker wertvolle Tipps dazu, wie sich mensch-
liche Unterschiede auf Kommunikation und Beziehungen aus-
wirken und das Handeln im beruflichen und privaten Alltag 
erleichtern können.
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Naturpark Neckartal-Odenwald
Um das lebenswichtige Element Wasser geht es in der Ausstel-
lung „Wasserwandel – Water of the future“, die vom 9. Juli 
bis 3. November 2024 im Naturparkzentrum in Eberbach gas-
tiert. Die Sonderausstellung veranschaulicht jugendlichen und 
erwachsenen Besuchern auf fünf Displays, wie ein nachhaltiger 
Umgang mit Wasser in der Zukunft aussehen könnte. Ergänzt 
wird die Ausstellung durch interaktive Elemente mit Flora und 
Fauna, die im und am Wasser leben. Mehrere Quizfragen laden 
zum Rätseln ein, die Lösungen werden mit einer beigelegten 
Lupe sichtbar. Am Ende der Ausstellung werden die Gäste dazu 
animiert, eigene Gedanken zu hinterlassen.
„Wasserwandel“ entstand im Rahmen des Projekts Water of the 
Future des Forums für internationale Entwicklung und Planung 
(finep.org) in Esslingen und wurde gefördert mit Mitteln des EU-
Programms DEAR und der Deutschen Postcode Lotterie.
Zur feierlichen Ausstellungseröffnung am Dienstag, 9. Juli 
2024 um 18.00 Uhr durch den Naturparkvereinsvorsitzenden 
Dr. Achim Brötel gibt es einen Fachvortrag von Prof. Dr. Ulrike 
Gayh von der SRH Hochschule Heidelberg. Vor einer Führung 
durch die Ausstellung wird Frau Gayh vor allem auf das The-
ma Trinkwasser aus dem Wald eingehen; Raum für Fragen und 
Austausch besteht. Aus organisatorischen Gründen bittet der 
Naturpark Neckartal-Odenwald um rechtzeitige Anmeldung zum 
Eröffnungsabend: per E-Mail (buero@np-no.de) oder per Telefon 
(06271/942275). Ansonsten ist die Ausstellung bei freiem Eintritt 
zu den gewohnten Öffnungszeiten des Naturparkzentrums zu-
gänglich.

Kirchliche 
Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinden Hüffenhardt 
und Kälbertshausen
Pfarrbüro
Pfarrer Fritjof Ziegler
Tel. 06268/228, 0176/83583442, Fax 06268/6377
E-Mail: hueffenhardt-kaelbertshausen@kbz.ekiba.de
Web: www.Evang-Kirche-Hueffenhardt-Kaelbertshausen.de
Hauptstraße 22, 74928 Hüffenhardt
Bürostunden
Donnerstag, 9.00 – 12.00 Uhr und nach Vereinbarung
Gemeindenachrichten
Wochenspruch
„Aus Gnade seid ihr gerettet durch Glauben, und das nicht aus 
euch: Gottes Gabe ist es.“ (Epheser 2,8)
Kollekte: für Partnerkirchen in Europa und Übersee.

Hüffenhardt
Donnerstag, 27.6.
18.30 Uhr Posaunenchor nach Absprache
Sonntag, 30.6.
  9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Einführung der 

neuen Kirchenältesten mit Pfarrer Ziegler
Dienstag, 2.7
10.30 Uhr Gottesdienst im WPZ mit Pfarrer Ziegler
Mittwoch, 3.7.
10.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus
19.30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Donnerstag, 4.7.
18.30 Uhr Posaunenchor nach Absprache

Kälbertshausen
Sonntag, 30.6.
10.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfarrer Ziegler
Telefonseelsorge
Tel. 0800/1110111 oder 0800/1110222, mobil 11612

Die Veranstaltung findet online am Montag, 15. Juli von 17.00 bis 
19.00 Uhr statt. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, daher ist eine 
Anmeldung bis zum 12. Juli unter
https://eveeno.com/erfolgsfaktor erforderlich.
Die Veranstaltung findet im Rahmen der Veranstaltungsreihe BiZ 
und Donna statt. Zielgruppe sind Menschen, die sich beruflich 
orientieren wollen oder einen (Wieder)-Einstieg in den Beruf pla-
nen. Veranstalterinnen sind die Agenturen für Arbeit Schwäbisch 
Hall-Tauberbischofsheim und Heilbronn sowie die Kontaktstelle 
Frau und Beruf Heilbronn-Franken.

Kindergeld nach der Schule
Auch über 18-Jährige können Kindergeld erhalten – Der An-
trag hierzu sollte frühzeitig samt der nötigen Unterlagen on-
line eingereicht werden
Grundsätzlich erhalten Eltern für Kinder bis zur Vollendung des 
18. Lebensjahres Kindergeld. Aber auch nach der Vollendung 
des 18. Lebensjahres kann Anspruch auf Kindergeld bestehen, 
zum Beispiel, wenn das Kind eine Schul- oder Berufsausbildung, 
ein Studium oder ein Praktikum absolviert. Da es nach dem 
Schulende nicht immer nahtlos weitergeht, gibt es Kindergeld 
ebenfalls während einer Übergangsphase von längstens vier 
Monaten zwischen zwei Ausbildungsabschnitten.
Auch während des Bundesfreiwilligendienstes oder ähnlicher 
Freiwilligendienste (FSJ, FÖJ oder anerkannten Freiwilligen-
diensten im In- oder Ausland) kann Kindergeld gezahlt werden.
Wenn sich die Unterbrechung unverschuldet länger hinzieht, 
kann ein Anspruch auf Kindergeld bestehen, wenn sich das Kind 
aktiv um einen Ausbildungs- oder Studienplatz bemüht oder 
nach Zusage auf den Beginn einer Ausbildung oder eines Stu-
diums wartet. Wichtig ist hierbei, dass es sich um den nächst-
möglichen Beginn der Ausbildung bzw. des Studiums handelt. 
Hierfür genügt der Nachweis über die Bewerbungsbemühungen, 
einschließlich deren Ergebnissen. Aus diesen muss der Ausbil-
dungs- oder Studienbeginn hervorgehen, der sich z.B. in Ausbil-
dungsverträgen, Immatrikulations- oder Schulbescheinigungen 
findet.
Das Online-Angebot unter www.familienkasse.de ermöglicht es, 
Mitteilungen und Nachweise, wie zum Beispiel über den Ausbil-
dungs- oder Studienbeginn sowie Schulbescheinigungen, be-
quem und komplett online an die Familienkasse zu übermitteln. 
Gleiches gilt für den Antrag auf Kindergeld ab 18 Jahren. Eine 
Arbeitslosmeldung bei der Agentur für Arbeit ist in diesem Zeit-
raum nicht erforderlich. Wichtig ist immer, die Pläne des Kindes 
für die Zeit nach dem Schulabschluss mitzuteilen. So können die 
Zahlungen aufrechterhalten werden.
Falls das Kind nach dem Ende der Schulausbildung noch keine 
weiteren Pläne für eine unmittelbar anschließende Ausbildung 
hat, kann ein Kindergeldanspruch während der Arbeitsuche be-
stehen – hierzu muss sich das Kind bei der Agentur für Arbeit 
oder einem Jobcenter Arbeit suchend melden. Alle aktuellen In-
formationen rund um das Kindergeld sowie zum Kinderzuschlag 
finden sich online unter www.familienkasse.de.

Von der Pause zur Karriere – Wiedereinstieg planen und 
gestalten
Online-Veranstaltung der Agentur für Arbeit am 10. Juli
Am Mittwoch, 10. Juli findet von 17.00 bis 18.30 Uhr ein Online-
Vortrag zum Thema „Von der Pause zur Karriere – Wiederein-
stieg planen und gestalten“ statt.
Ein beruflicher Wiedereinstieg kann zu neuen Ufern führen oder 
zurück zu den Wurzeln. Egal, ob man dort weitermachen will, 
wo man aufgehört hat oder neue Wege beschreiten will – die 
Agentur für Arbeit begleitet und berät auf dem individuellen Pfad 
durch den Weiterbildungs- und Berufswegedschungel: Welche 
neue Tätigkeit kommt infrage? Wie kann man dieses Ziel errei-
chen? Ist eine finanzielle Förderung möglich? Was bietet das 
Qualifizierungschancengesetz?
Wer es genau wissen will, meldet sich zur Sprechzeit im An-
schluss unter der Telefonnummer: 07131/969300.
Die Online-Veranstaltung ist kostenlos und findet über die Platt-
form „Skype4Business“ statt. Für die Teilnahme wird ein internet-
fähiges Smartphone, Tablet oder Laptop benötigt.
Anmeldung bis zum 9. Juli unter https://eveeno.com/150484573
Der Vortrag findet im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Think 
Big – Zukunft, Beruf und ich“ statt und ist eine Kooperation der 
Beauftragten für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt aller Ar-
beitsagenturen und Jobcenter in Baden-Württemberg.

Regional denken - Regional handeln
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Orgelkonzert mit Alexander Levental
In der Reihe der Kirchenkon-
zerte sind Sie herzlich eingela-
den zu einem Orgelkonzert am 
7. Juli um 17.00 Uhr. Alexander 
Levental (Ketsch) spielt auf der 
Overmann-Orgel Werke von G. 
Corette, J.S. Bach, W.A. Mo-
zart, T. Ibragimova und D. Ger-
man. Der Eintritt ist frei, Spen-
den kommen der Renovierung 
der Kirche zugute.
Das Konzert findet statt im Ge-
denken an Christoph Freiherr 
von Gemmingen-Guttenberg (+ 
7. Juli 1999).

Ökumenische Nachrichten
Seniorentreff
Der nächste Seniorentreff findet am Donnerstag, 4. Juli um 16.30 
Uhr in der katholischen Kirche in Hüffenhardt statt. Herzliche 
Einladung auch an Neue.

Katholische Seelsorgeeinheit
Bad Rappenau und Obergimpern

Katholische Seelsorgeeinheit Bad Rappenau und Obergim-
pern
Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüf-
fenhardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, 
St. Margaretha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarradministrator: Lukas Biermayer
Pfarrbüro
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax: 07264/2449,
E-Mail: pfarramt.badrappenau@kath-badrappenau.de
Internet: www.kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten
Mo., 10.00 – 12.00 Uhr, Mi., 8.00 – 10.00 Uhr, Do., 16.00 – 18.00 
Uhr, Di. und Fr. geschlossen
Kath. Kur- und Klinikseelsorge
Monika Haas, Pastoralreferentin, zu erreichen im Pfarrbüro.
Donnerstag, 27.6.
Bad Rappenau 18.00 Uhr Vorbereitungsgottesdienst
  mit Probe zur Firmung
 16.00 Uhr Gesprächsraum geöffnet
  bis 18.00 Uhr
Heinsheim 18.00 Uhr Rosenkranz
Obergimpern 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 28.6. – hl. Irenäus von Lyon, Bischof, Märtyrer
Bad Rappenau 15.00 Uhr Stunde der göttlichen Barmherzigkeit
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Obergimpern 14.00 Uhr Trauung des Brautpaares Mark 

Häberle und Alicia Häberle
Samstag, 29.6. – hl. Petrus und hl. Paulus, Apostel
Kollekte für den Heiligen Vater (Peterspfennig)
Bad Rappenau 10.00 Uhr Alpenland: Eucharistiefeier
Siegelsbach 17.00 Uhr Rosenkranz
Grombach 17.45 Uhr Beichtgelegenheit
 18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse
Heinsheim 18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 30.6. – 13. Sonntag im Jahreskreis 
Bad Rappenau 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Siegelsbach   9.00 Uhr Eucharistiefeier
Untergimpern   9.00 Uhr Eucharistiefeier
Kirchardt 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier, anschl. Kaffee-

stopp
Obergimpern 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 1.7. 
Hüffenhardt 18.30 Uhr Rosenkranz
Dienstag, 2.7. – Mariä Heimsuchung
Bad Rappenau 18.45 Uhr Meditation/Kontemplation
  im Gemeindezentrum
Heinsheim 18.00 Uhr Rosenkranz

 
 Foto: Th. Riewe

Siegelsbach 18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 3.7. – hl. Thomas, Apostel
Bad Rappenau   9.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Betstunde 

um Priesterberufungen
Untergimpern 18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 4.7. – hl. Elisabeth von Portugal, Königin; hl. 
Ulrich von Augsburg, Bischof
Bad Rappenau 16.00 Uhr Gesprächsraum geöffnet bis 18.00 

Uhr
Heinsheim 18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Familiengottesdienst Siegelsbach
Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst am 30.6.2024 in 
Siegelsbach. Im Mittelpunkt stehen die beiden Evangelisten Pe-
trus und Paulus. Der Gottesdienst beginnt um 9.00 Uhr in der 
Kirch St. Georg.
kfd Dekanats-Frauengottesdienst
Der kfd Dekanats-Frauengottesdienst im Juli steht unter dem 
Motto: „Ihr seid das Salz der Erde“. 
Wenn wir die Ärzte und Biologen fragen: „Was bedeutet Salz 
für die Menschen?“, dann sagen sie: „Salz ist für die Menschen 
lebensnotwendig“. Wenn Jesus sagt: „Ihr seid das Salz der Erde“ 
meint er: Man muss etwas von euch zu spüren bekommen. Je-
der und jede Einzelne kann dabei etwas bewirken.
Herzliche Einladung am Dienstag, 2.7.2024 um 18.30 Uhr in die 
Kapelle der St.-Jakobus-Kirche Sinsheim an alle interessierten 
Christen!
Termine Trauercafé
Sinsheim: 6.7. , Werderstr. 7, ev. Gemeindehaus, 15.00 – 17.00 
Uhr
Bad Rappenau: 7.7., Bahnhofstr. 6, ev. Sozialstation, 15.00 - 
17.00 Uhr
Der Kirchlich Ambulante Hospizdienst bittet um Anmeldung unter 
07262/2523019 oder info@kirchlicherhospizdienst.de.
Bekanntmachung
Das auf der Gemarkung Grombach im Gewann „Beim Eichwald“ 
gelegene Ackergrundstück Flst.Nr. 3980 mit 499,59 Ar, steht ab 
Martini (11.11.) 2024 zur Neuverpachtung an.
An der Pachtung dieses Grundstücks interessierte Landwirte 
wenden sich an das erzb. Ordinariat, Dienststelle Heidelberg, 
Telefon 06221/900113.
Kur und Klinikseelsorge
Spiritueller Abendspaziergang
Wir freuen uns wieder auf viele Spaziergänger am Freitag, 28.6. 
zum gemeinsamen spirituellen Abendspaziergang. Treffpunkt ist 
um 18.45 Uhr vor der Salinen-Klinik, Salinenstr. 43 in Bad Rap-
penau. Sie sind herzlich eingeladen! Egal, ob Sie zurzeit in einer 
der Kliniken sind, hier ein paar Urlaubstage verbringen oder zu 
unseren Gemeinden gehören. Unsere Veranstaltungen sind of-
fen für alle Interessierten.
Gerne nehmen wir uns Zeit für ein Gespräch mit Ihnen. Wir un-
terliegen der Schweigepflicht. 
Wir wünschen Ihnen alles Gute und Gottes Segen.
Monika Haas und Jürgen Steinbach
(Sie finden die Angebote der Kurseelsorge auch unter
www.seelenbad-rappenau.de)

Jehovas Zeugen
Im Löhle 5, 74206 Bad Wimpfen
www.jw.org
Jeder ist willkommen. Eintritt frei. Keine Geldsammlungen. Die 
Zusammenkünfte finden im Gemeindesaal unter der genannten 
Adresse statt. Eine Teilnahme per Videokonferenz ist ebenfalls 
möglich.
Kontakt Gemeinde Bad Wimpfen, Tel. 0157/34926996
Kontakt Gemeinde Neckarsulm, Tel. 07136/9627985
Mittwoch und Donnerstag
19.00 Uhr Unser Leben und Dienst als Christ
 u. a. Wertvolles für uns aus dem Bibelbuch „Psalm“ 

(Kapitel 54 bis 56), einschließlich Kurzvortrag „Jeho-
va steht dir immer bei“ sowie Besprechung der 
Frage „Wurde Judas von Gott dazu vorherbestimmt, 
Jesus zu verraten?“, in Verbindung mit

 Psalm 55, Verse 12 und 13.
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Karoline Ries (Juniorin I), Yan-
nik Lang (Junior II) sowie Isabel 
Krantz und Carolin Gabel (Ju-
gend) starteten in ihren Alters-
klassen.
Für den Liegendwettkampf 
mussten mit dem Kleinkaliber-
gewehr 60 Schuss im liegenden 
Anschlag über eine Distanz von 
50 Metern abgegeben werden. 
Mit zwei 2. und zwei 3. Plätzen 
konnte der erste Wettkampftag 
erfolgreich beendet werden.
Am Sonntag startete in der Jugendklasse Carolin Gabel und Isa-
bel Kratz in der Disziplin 3-Stellung. Hier müssen je 20 Schuss in 
kniender, liegender und stehender Stellung auf eine Entfernung 
von 10 Metern abgegeben werden.
Mit 575 von 600 Ringen konnte sich Carolin Gabel den 2. Platz 
erkämpfen, mit nur 2 Ringen Vorsprung auf Isabel Kratz auf dem 
4. Platz.
Ob die Ergebnisse für die Teilnahme an den deutschen Meis-
terschaften reichen, entscheidet sich, wenn deutschlandweit alle 
Landesmeisterschaften geschossen sind.

HSV-Nachrichten

Erfolgreiche Teilnahme an AH-Turnieren
Die AH Mannschaft des HSV hat in den vergangenen Wochen an 
2 Turnieren teilgenommen:
Am 14.6.204 war man zu Gast in Daisbach und konnte als Tur-
niersieger nach Hause fahren.
Tolle Leistung, Männer!
Die Ergebnisse
3:0 gegen Neidenstein
Torschützen: Andre Wlodarcak und 2x Enrico Richter
1:0 gegen Helmstadt
Torschütze: Enrico Richter – Fabian Kublick hält einen Neunmeter
1:0 gegen Hoffenheim
Torschütze: Markus Haas
0:0 gegen Eschelbronn
Am 21.6.2024 war man dann zu Gast beim SV Babstadt.
Dort ist man als Drittplatzierter in der Gruppe leider ausgeschie-
den.
Das Bild zeigt den Siegertrupp in Daisbach.

 
Turniersiegermannschaft Foto: Marco Nickl

Landfrauenverein Hüffenhardt
und Kälbertshausen

Dorffest Kälbertshausen
Hallo an alle, die gerne Kuchen oder Torten backen,
am 13. und 14. Juli findet unser traditionelles Dorffest auf dem 
Kälbertshäuser Dorfplatz statt.
Dafür benötigen wir auch viele Kuchen und Torten.
Wir freuen uns über jede Kuchen- und Torten-Spende und sa-
gen schon mal Danke.

Samstag
18.00 Uhr Bibel und Praxis
 Vortrag „Wie göttliche Weisheit uns zugutekommt“ 

und Wachtturm-Bibelstudium
Sonntag
10.00 Uhr Bibel und Praxis
 Vortrag „Dem Geist der Welt widerstehen“ und 

Wachtturm-Bibelstudium

Schulen und 
Kindergärten

Gewerbeschule Mosbach
Die Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik zu Be-
such auf der Light + Building in Frankfurt
Der Besuch von Fachmessen ist ein wichtiger und fester Be-
standteil der Fortbildung im Beruf, der zudem abwechslungsreich 
und spannend ist. Das durfte auch das zweite Ausbildungsjahr 
der Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik der Gewerbe-
schule Mosbach beim Besuch der Fachmesse Light + Building 
in Frankfurt erfahren. Als Weltmesse für Licht und Gebäudetech-
nik sind dort alle namhaften Hersteller vertreten und zeigen die 
neusten Trends und aktuelle Entwicklungen aus der Branche.
Die Messe, die mittlerweile wieder den Umfang aus Zeiten vor der 
Corona-Pandemie erreicht hat, zieht ein breites, internationales 
Fachpublikum an und bietet mit zahlreichen Messehallen einen 
umfangreichen Überblick. Im Mittelpunkt stehen die Lichttrends 
in all ihren Facetten, die Elektrifizierung und Digitalisierung von 
Haus und Gebäuden, die Konnektivität der Servicetechnik sowie 
vernetzte Sicherheitstechnik.
Die Azubis der Gewerbeschule Mosbach waren beim Besuch 
der Messe besonders an den deutschen Herstellern für Gebäu-
detechnik interessiert. Dort hatten sie die Möglichkeit, mit den 
Ausstellern in Kontakt zu treten, welche den jungen Handwer-
kern viel Aufmerksamkeit widmeten und interessante und lehr-
reiche Einblicke gewährten.
Insbesondere das Qualitätsbewusstsein unserer Azubis wurde 
angesprochen und so konnten sie ihre Fachkenntnisse im Hin-
blick auf Material und Verarbeitung an diesem kurzweiligen Tag 
in Frankfurt erweitern und vertiefen.

Vereinsnachrichten

KKS Hüffenhardt e.V.

Beginn Auflage-RWK KK und Pistole 25 m
Eine Serie von 4 Rundenwettkämpfen mit dem Kleinkaliberge-
wehr auf 50-m-Auflage und Pistole 25-m-Auflage sowie 2 Wett-
kämpfe auf 100-m-Auflage fand in Stein seinen Beginn mit 16 
Einzelschützen. Im Gegensatz zu den Luftdruckwettbewerben 
gibt es hier keine Mannschaftswertung, sondern „nur“ eine Ge-
samteinzelwertung.
Was nun die sportlichen Ergebnisse angeht, so waren die Er-
gebnisse auf 50 m aus Hüffenhardter Sicht teilweise recht an-
sprechend. Wulfrin Schatz (306,4), Rudolf Schneider (303,9) und 
Annette Schatz (300,0) schafften die Grenze von 300 Ringen. 
Erfreulich auch die Ergebnisse von Maria und Peter Weiß, die als 
Neueinsteiger mit dem KK-Gewehr auf 296,9 und 294,4 Ringe 
kamen.
Mit der Pistole auf 25 m schossen Christian Dziedzitz und Rudolf 
Schneider 280 bzw. 279 Ringe, während Maria und Peter Weiß 
auch hier als Neueinsteiger 273 und 271 Ringe erreichten.
KKS Jugend bei den badischen Landesmeisterschaften in 
Eberbach
In den Disziplinen KK-Liegendwettkampf (Samstag, 22. Juni) 
und Luftgewehr 3-Stellung (Sonntag, 23. Juni) nahmen auch drei 
Schützinnen und ein Schütze des KKS teil.

 
v.l. Yannik Lang, Karoline Ries, Ca-
rolin Gabel Foto: SR
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Bitte am Samstag oder Sonntag am Kuchenwagen am Rathaus 
abgeben.
Die Vereine und Gruppierungen Kälbertshausen
i.A. Ingrid Haaß
An alle LandFrauen
KW 28 findet die Aktionswoche bei der ZG statt. 
Mitgliedsausweise mitnehmen.

Odenwaldklub Ortsgruppe
Haßmersheim

Tageswanderung am Sonntag, 14. Juli 2024
Achtung, Änderung im Wanderplan
Nach vorheriger Erkundung hat der Wanderführer festgestellt, 
dass der Weg durch die Wolfsschlucht nur unter schwierigen Be-
dingungen begehbar ist, aus diesem Grund ist dem Wanderfüh-
rer das Risiko zu groß, mit einer Gruppe die Schlucht zu durch-
wandern. Es wird alternativ eine Ersatzwanderung angeboten, 
Näheres in den nächsten Ortsnachrichten.
Volkslieder singen
Am Dienstag, 2. Juli findet um 17.30 Uhr in den OWK-Stuben im 
Dorfgemeinschaftshaus unser nächstes Volksliedersingen statt. 
Hierzu sind alle, denen das Singen in der Gemeinschaft Spaß 
macht, recht herzlich eingeladen, auch Nichtmitglieder.

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Trainingsbetrieb
Am kommenden Freitag, 28. Juni 2024 findet das Training zu 
folgenden Zeiten im Freibad Gundelsheim statt:
Übergangs- und Jugendtraining: 19.00 bis 19.45 Uhr
Die Anmeldung zum Training ist über unsere Homepage mög-
lich.
Sollte das Training wetterbedingt entfallen müssen, werden wir 
Sie selbstverständlich darüber informieren.
Jugend-Einsatz-Team am 28. Juni 2024
Am kommenden Freitag findet ebenfalls wieder unser nächster 
JET-Abend (Jugend-Einsatz-Team) ab 17.00 Uhr im Vereins-
heim in Gundelsheim statt.
Das JET richtet sich an alle Kinder, die bereits ihr Schwimmab-
zeichen Gold erfolgreich gemeistert haben. Alle Details sowie die 
Anmeldung finden Sie über unsere Homepage.

Förderverein der Ludwig-Erhard-Schule
Neue Fortbildungskurse ab Herbst
Im September/Oktober werden wieder neue berufsbegleitende 
Weiterbildungslehrgänge des Fördervereins der Ludwig-Erhard-
Schule angeboten.
So ist der Start von zwei berufsbegleitenden Fachwirtlehrgängen 
geplant. Sie gehen 2 Jahre und führen als Abschluss zum/zur 
„Geprüften Industriefachwirt/-in IHK“ und zum/zur „Geprüf-
ten Wirtschaftsfachwirt/-in IHK“. Der Unterricht findet abends 
an 2 bis 3 Tagen der Woche von 18.30 bis 21.30 Uhr statt. Au-
ßerdem kann der Ausbilderschein (AdA) in einem Kompaktkurs 
(3 Monate, ebenfalls abends) erworben werden.
Interessenten zu diesen Lehrgängen können sich gerne bei ei-
ner Infoveranstaltung am Dienstag, 9. Juli um 17.30 Uhr in der 
Aula der Ludwig-Erhard-Schule ausführlich informieren.
Anmeldeformulare und weitere Informationen finden Sie auch 
auf der Homepage der Ludwig-Erhard-Schule: 
www.les-mosbach.de. 
Bei Fragen können Sie sich auch an das Sekretariat der Schule 
(Frau Bartos) wenden: telefonisch unter 06261/9220-10 oder per 
E-Mail an info@les-mosbach.de.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Idyll
Vom Gipfel
schaust du weit
auf schneeige Bergspitzen
Waldhügelketten
den blauen See im Tal
Den Wanderer grüßen
die Glocken der Kühe
auf blumigen Weiden
Sonne am Himmel
und in dir
Brigitte Thiessen

Haferflocken-Mandel-Müsli
Das Müsli aus Haferflocken, Mandeln und Äpfeln ist reich an Pro-
teinen und genau das Richtige für einen gesunden Start in den 
Tag!
Zubereitungszeit: 15 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Rezeptautor/Rezeptautorin: Melina Ebert

Zutaten
• 50 g Haferflocken
• 200 ml Milch
• 150 g Apfel
• 25 g Mandeln, gehackt
• etwas Zimt

Zubereitung
1. Den Apfel klein schneiden.
2. Alle Zutaten in eine Schüssel geben und gut vermischen. Mit 

Milch, Sojamilch, Joghurt oder Quark genießen.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo.-Fr., 16.05-18.00 Uhr, im SWR

SozialeDienste

- In gutenHänden -

AnzeigeAnzeige

ALPENLAND Haus der Betreuung und Pflege Bad Rappenau

Fronackerstraße 43
74906 Bad Rappenau
“ 07264.8930
¶ Bad-rappenau@betreuung-und-pflege.de

Unser Angebot
•Vollzeit-/Kurzzeit-/Verhinderungspflege
• Eingliederungshilfe gem. SGB XII
Näheres unter www.betreuung-und-pflege.de

SEKUNDEN 
ENTSCHEIDEN
IM NOTFALL
Feuerwehr, Notarzt und Rettungsdienst

112
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FREIZEIT

EIN KOLOSS AUF REISEN: DIE LETZTE MEILE FÜR U17
Auf geht es für U17 auf die letzte Strecke. Das
ausrangierte deutsche U-Boot wird bald im
Technik-Museum Sinsheim zu sehen sein. Ur-
sprünglich operierte das U-Boot in der Nord-
und Ostsee und befindet sich derzeit noch auf
dem Gelände des Museums in Speyer, wo es in
einer spektakulären Aktion im vergangenen
Jahr gelandet war.

Bald tritt es den letzten Teil seiner großen Rei-
se über Wasser und Land an – ein Projekt, an
dem die Verantwortlichen im Verein Technik-
museen schon seit geraumer Zeit arbeiten.

Erbaut in den 1970er Jahren, war U17 fast vier
Jahrzehnte lang im Einsatz, bevor es 2010 außer
Dienst gestellt wurde und verschrottet werden
sollte. Doch dafür ist es zu schade, findet der
Verein Auto-Technik-Museum. Die Aktiven un-
ter der Leitung von Michael Einkörn haben das
Vorhaben, U17 zu retten und auszustellen, von
Anfang an unterstützt. Während zwei weitere
U-Boote der Klasse 206 A verschrottet wur-
den, entschied man, das U17 als Leihgabe der
Wehrtechnik-Studiensammlung Koblenz nach
Sinsheim zu bringen.

ÜBER MEER UND FLUSS
Der Transport führte U17 zunächst auf einem
Aufleger durch den Nord-Ostsee-Kanal und
die Nordsee nach Rotterdam, bevor es über
den Rhein weiter nach Speyer transportiert
wurde. Warum es nicht mehr selbst fahren
kann? Als potentielle Kriegswaffe musste das
Boot demilitarisiert, das heißt, kriegs- und so-
mit auch fahruntüchtig gemacht werden. Der
Transport erforderte die Zusammenarbeit von
Technikern, Spediteuren und Logistikern und
wurde zum öffentlichen Spektakel, bei dem
das U-Boot u.a. in Köln Zwischenstopp mach-
te. In Speyer wurde es dann knifflig: Hier muss-
te die nächste und letzte Etappe vorbereitet
werden, die führt das U17 nun nach Sinsheim.

AUF NACH SINSHEIM
Der kombinierte Wasser- und Landtransport
startet am 30. Juni, wobei das U-Boot zunächst
zum Rhein gebracht wird. Am 5. Juli geht es
flussabwärts bis nach Mannheim, wo das U-
Boot gedreht wird, um die niedrigen Neckar-
brückenpassieren zu können. Am6. Juli erreicht
die U17 Heidelberg, wobei die Passage an der
Alten Brücke ein Highlight sein wird. Die letzte
Etappe zu Wasser führt am 9. Juli den Neckar

entlang von Eberbach nach Haßmersheim. Von
dort erfolgt der Landtransport bis zur A6 vom
14. bis 20. Juli. In der Nacht vom 27. auf den 28.
Juli soll die letzte Meile auf der Autobahn zu-
rückgelegt werden, sodass das U-Boot am 28.
Juli im Technik-Museum Sinsheim ankommt.

Dort sollen Besucher künftig das U-Boot betre-
ten können. Ehemalige Besatzungsmitglieder
werden die Ausstellung begleiten und Führun-
gen anbieten. Die abenteuerliche Reise von
Kiel nach Sinsheim wird in einem Dokumen-
tarfilm festgehalten.

LOGISTISCHE HERAUSFORDERUNG
Michael Einkörn hebt die logistischen Her-
ausforderungen und die vielen beteiligten
Fachleute hervor, die diesen Transport er-
möglicht haben. Besonders schwierig: Die
Passage unter den niedrigen Brücken, die
eine spezielle Technik erfordert, das U-Boot
in eine Schieflage zu versetzen.

Insgesamt investierte der Verein Auto-Technik-
Museum rund 2 Millionen Euro in das Projekt.
Doch das, so Einkörn, habe sich gelohnt. (ral)

BaWue-Seite1

Videos, Hintergrün-
de und mehr über
die spannende Reise
von U17 finden Sie
unter diesem QR-
Code oder hier:

https://nussbaumwelt.net/u17

Fotos: Technik Museen Sinsheim Speyer

Bald begibt sich U17 wieder auf Flussreise - wie hier bei der Fahrt
nach Speyer an der Autobahnbrücke über den Rhein.

Stabile Seitenlage:
Um kleine Neckarbrücken passieren zu können, muss das

U-Boot um beinahe 45 Grad gekippt werden.
Eine technische Herausforderung.
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Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist friedlich einschlafen zu dürfen
das größte Geschenk.

Ursula Baz
geb. Widmann

* 17. 2. 1938 † 15. 6. 2024

In Liebe und Dankbarkeit

Rüdiger Baz mit Familie

Karl-Friedrich Geyer mit Familie

Bernd und Elke Zimmermann mit Familie

+üòenhardt, im -uli 2024

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung ondet am 0ittZRch,
den 3. -uli 2024, um 14.00 Uhr auf dem
FriedhRf in +üòenhardt statt. 9Rn Beileids-
bezeugungen am Grab bitten Zir abzusehen.
Danach gehen Zir in aller 6tille auseinander.

Foto:Imagesines/iStock/Getty Images Plus 
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D as Leben ist nur der Weg,
auf dem wir wandeln.

Das Ziel liegt darin,
die Erinnerung in den Herzen derer,
die wir liebten, weiterleben zu lassen.

Das macht uns unsterblich Barbara Ohm
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Auf Safari
Mal alle Felder mit einem Punkt grau und
die restlichen grün aus. Dann erfährst du,
was Konrad auf seiner Safari entdeckt hat.

Lösung„AufSafari“:KonradhateinNashornentdeckt.
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STELLEN

Die HAUCK Unternehmensgruppe bietet auch in schwierigen Zeiten einen

sicheren Arbeitsplatz für unsere Reinigungskräfte!

Wir suchen für unsere Objekte
in Walldorf und St. Leon-Rot
mehrere Reinigungskräfte (m/w/d)

Haben Sie
Interesse?

Dann bewerben

Sie sich bei uns
.

Mecklenburger Str. 1
68775 Ketsch

Sie wollen mehr erfahren oder sich direkt bewerben, dann scannen Sie
einfach den QR-Code. Gerne können Sie uns auch persönlich kontaktieren:
Telefon: 06202 6955 -33 oder -23, E-Mail: personal@hauck-gruppe.de

Wir suchen für unsere
HAUCK HYGIENE GMBH
Vorarbeiter (m/w/d)
in Vollzeit oder zuverlässige
Reinigungskräfte (m/w/d)
in Teilzeit oder Minijob

Sie suchen einen Arbeitsplatz ganz in Ihrer Nähe?
Sie wünschen sich einen sicheren Arbeitsplatz in einem
etabliertem Unternehmen?
Dann sind Sie bei uns richtig!

Haben Sie
Interesse?

Dann bewerben

Sie sich bei uns
.

Die Elektro- und Feinwerktechnische Werkstatt der ASZ Heidelberg spielt eine
Schlüsselrolle bei der Wartung von Sicherheitssystemen für einen sicheren
Verwaltungsbetrieb und gestaltet durch die Umsetzung von Digitalisierungs-
maßnahmen an Schulen die Bildung von morgen aktiv mit.

Wir bieten Ihnen eine anspruchsvolle Tätigkeit im öffentlichen Dienst und die
Chance, die Zukunft der Stadt Heidelberg aktiv mitzugestalten. Werden Sie
zum nächstmöglichen Zeitpunkt Teil unseres Teams als

Elektronikerin / Elektroniker oder
Feinwerkmechanikerin /
Feinwerkmechaniker (m/w/d)
Vollzeit | unbefristet | Entgeltgruppe 7 TVöD-V zuzüglich der Gewährung
von Zuschlägen | Die Stelle ist grundsätzlich teilbar.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens 14. Juli 2024
online unter

www.heidelberg.de/arbeitgeberin

Hier finden Sie auch die detaillierte Stellenausschreibung mit den notwendigen
Qualifikationen sowie weiteren Informationen.

Exklusives Gewinnspiel

Gewinnspiel:
SchäferlaufWildberg
vom 19. bis 22. Juli 2024
Der Wildberger Schäferlauf ist mit Erlass vom 7. Dezember 2018 Im-
materielles Kulturerbe! Eine wundervolle Anerkennung für die Stadt
undeine angemesseneWürdigungdesBrauchtums- undHeimatfestes.
Damit wird der Schäferlauf aufgrund seiner langen und lebendigen
Tradition ganz besonders herausgehoben. Auch Markgröningen und
BadUrach halten dieTradition des Schäferlaufs und des Schäferhand-
werks hoch. Mehr Infos unter www.schaeferlauf-wildberg.de.

Teilnahmeschluss: Sonntag, 30.06.2024

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de, zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
desVerlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich.Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Gewinnspielen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG • Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt • www.nussbaum-medien.de

Jetzt teilnehmennach einer einmaligen und kostenlosenNussbaumID-
Registrierungunterwww.lokalmatador.de/webcode/vorteil-63882

Jetzt 10 x 2
Eintrittspins
gewinnen!

Wir sind ein engagiertes Unternehmen im Neckar-Odenwald-
Kreis, das den Service unserer Kunden sowie die Qualifizierung
unserer Mitarbeiter an oberster Stelle stellt.

Erfolgreiche Ausbildung als
Kfz-Mechatroniker
Erfahrung in computerge-
stützter Reparatur undWartung
Einsatzfähigkeit modernster
Diagnosemethoden
Selbstständige und gewissen-
hafte Arbeitsweise
Teamfähigkeit und Engagement
Führerschein Klasse B

Unbefristeter Arbeitsvertrag in
einem modernen und wachsen-
den Unternehmen
Familiäres Betriebsklima
Verantwortungsvolle und
abwechslungsreiche Aufgaben
Attraktive Vergütung und
Mehrleistungen, wie betriebliche
Altersvorsorge, Jobrad und
Mitarbeiterrabatte
Weiterbildungsmöglichkeiten

–

–

–

–

–
–

–

–
–

–

–

Das bringen Sie mit: Das erwartet Sie:

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Kfz-Mechatroniker (m/w/d)

Sie sind verantwortlich für die professionelle Durchführung vonWartungs-,
Reparatur und Instandsetzungsarbeiten an unseren Fahrzeugen und deren
Komponenten. Sie diagnostizieren elektronische, mechanische und hyd-
raulische Probleme mithilfe modernster Diagnosewerkzeuge und ermitteln
dafür Lösungen. Sie übernehmen Prüfungen, Inspektionen und Funktions-
kontrollen, damit unsere Fahrzeuge alle Qualitätsstandards erfüllen.

Das sind Ihre Aufgaben:

Bewerbungen schriftlich
per E-Mail an bewerbung@kaesmann.de.

Nutzfahrzeuge

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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Für unsere neue Kindertageseinrichtung

KinderCampus
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt (unbefristet) eine

• Einrichtungsleitung inVollzeit (m/w/d) sowie
• Pädagogische Fachkräfte nach § 7 KiTaG (m/w/d)
in Vollzeit/Teilzeit sowie auf Minijobbasis

Durch einen grundlegenden Umbau des bisherigen Schulgebäudes entsteht eine völlig neue,
moderne und zeitgemäße Einrichtung, die künftig Platz bieten wird sowohl für die Grundschule
als auch für eine Kindertageseinrichtung, in der bis zu 7 Gruppen für über dreijährige Kinder
nach aktuellen pädagogischen Erkenntnissen betreut werden können. In dieser Kinderta-
geseinrichtung werden die bisher in den Ortsteilen Oberdielbach und Strümpfelbrunn betrie-
benen Kindergärten zu einer Einrichtung zusammengelegt. Starten wird der Betrieb voraus-
sichtlich im März 2025 mit sechs Gruppen. In unserem“KinderCampus“ können bis zu 175
Kinder im Alter von 3 Jahren bis Schuleintritt in VÖ – und Ganztagesgruppen betreut werden.
Im offenen Konzept mit Stammgruppenzugehörigkeit bieten wir den Kindern in unserem
Campus anregende Bildungsmöglichkeiten, um sich selbständig sowie in geplanten Projekten
und Angeboten entfalten zu können.

Unser Angebot
Wir bieten eine leistungsgerechte Bezahlung nach demTarifvertrag des öffentlichen Dienstes
(TVöD), Bereich Sozial- und Erziehungsdienst (SuE), (Einrichtungsleitung/S 16) sowie die im
öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen. Es erwartet Sie ein vielfältiges und verantwor-
tungsvolles Aufgabengebiet in einem ansprechenden Arbeitsumfeld. Die Möglichkeit zu Fort –
undWeiterbildungen trägt zu Ihrer fachlichen und persönlichen Entwicklung bei. Im Rahmen
der Inbetriebnahme des„KinderCampus“ erhalten Sie und Ihr Team fachlich fundierte Prozess-
begleitung sowie Unterstützung durch pädagogische Fachberatung.

Informationen zur Bewerbung
Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen bis spätestens
31. Juli 2024 an das BürgermeisteramtWaldbrunn, Alte Marktstr. 4, 69429Waldbrunn, oder per
E-Mail an rathaus@waldbrunn-odenwald.de. Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher
Eignung bevorzugt eingestellt. Bei weiteren Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung: Tel.
06274/930-224 (Frau Schäfer, Personalamt) oder Tel. 06274/930-223 (Frau Friedel-Wäsch, Haupt-
amtsleiterin). Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie auf unserer Homepage unter
www.waldbrunn-odenwald.de.Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
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AUTO

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

GemeindeWaldbrunn/Neckar-Odenwald-Kreis
Werden Sie Teil unseres Teams und arbeiten dort, wo der Odenwald am höchsten ist…
Zur Verstärkung unseres Teams in der Katzenbuckel-Therme suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt
(unbefristet) in Vollzeit/Teilzeit (mind. 30Wochenstunden)

• eine stellv. Badbetriebsleitung (m/w/d)
Fachangestellter oder geprüfter Meister für Bäderbetriebe
mit arbeitsmarktpolitischer Zulage

Wir bieten Ihnen:
• eine leistungsgerechte Vergütung nach TVöD: Fachkraft EG 7 + arbeitsmarktpolitische Zulage
(mind. 3.800 Euro) / gepr. Meister EG 8 + arbeitsmarktpolitische Zulage (mind. 4.000 Euro)
• Jahressonderzahlung sowie zusätzliche leistungsorientierte Bezahlung
• einen interessanten Arbeitsplatz in einemmodernen Bäderbetrieb
• ein vielseitiges und abwechslungsreiches Aufgabengebiet
• regelmäßige Fortbildungs- undWeiterbildungsmöglichkeiten
• einen sicheren Arbeitsplatz im Öffentlichen Dienst mit den dort üblichen Sozialleistungen
• die Möglichkeit auf eigene Rechnung Schwimmkurse anzubieten
Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen an die GemeindeWald-brunn,
Alte Marktstraße 4, 69429Waldbrunn oder per Mail an rathaus@waldbrunn-odenwald.de. Men-schen mit
Schwerbehinderung erhalten bei gleicher Eignung den Vorzug. Die ausführliche Stellenaus-schreibung finden
Sie auf unserer Homepage unter www.waldbrunn-odenwald.de, sie gilt solange sie dort eingestellt ist.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Gemeinde Siegelsbach
-Landkreis Heilbronn-

'ie Gemeinde Siegelsbach mit rund ����� (inwohnern im /andNreis +eilbronn
sucht zum nlchstm|glichen =eitpunNt eine�n

Angestellte/n (m/w/d) für die Gemeindekasse
Teilzeit (50 - 70 %) und unbefristet

Ihre Aufgabenschwerpunkte:
- Sachbearbeitung in der GemeindeNasse mit eigenverantwortlicher (rledigung
des Anordnungswesens� der Anlagen- und GeschlItspartnerbuchhaltung� der
Stammdatenpflege sowie der digitalen Archivierung

- 0itwirNung bei der AbwicNlung und hberwachung des gesamten =ahlungsver-
Nehrs sowie die 9erbuchung der .ontenumsltze

- )achliche 9ertretung der .assenleitung
- 9orbereitung und 'urchI�hrung der 7agesabschl�sse und =uarbeit bei der
(rstellung des +aushaltsplanes und der -ahresabschl�sse

- %eratung und 8nterst�tzung der .assenleitung bei Gemeindesteuerangele-
genheiten sowie die (rstellung von 8msatzsteuervoranmeldungen ��b 8stG

Ihr 3rRÀl:
- :ir erwarteneineabgeschlosseneAusbildungals9erwaltungsIachangestellte�r�
.auIIrau�.auImann I�r %�romanagement� SteuerIachangestellte�r oder
)inanzbuchhalter�in oder vergleichbare Ausbildung

Wir bieten Ihnen:
- flexible Arbeitszeiten im Rahmen der Gleitzeitregelung
- umIangreiche )ortbildungsm|glichNeiten sowie mobiles Arbeiten
- leistungsgerechte 9erg�tung bis (G � und die im |IIentlichen 'ienst �blichen
Sozialleistungen

:ir haben ,hr ,nteresse gewecNt" 'ann richten Sie bitte ,hre %ewerbung mit den
�blichen 8nterlagen bis zum 26.07.2024 an das %�rgermeisteramt Siegelsbach�
:agenbacher Str� �a in ����� Siegelsbach� gerne auch per (-0ail an
Tuintana#siegelsbach�de� )�r )ragen steht ,hnen +err 7horsten 'ensborn�
7el� ����� � ����-�� oder per (-0ail densborn#siegelsbach�de gerne zur
9erI�gung�

Haushälterin (m/w/d) gesucht
Wir suchen eine zuverlässige, selbständig arbeitende
Haushälterin (m/w/d) in Teilzeit für unseren 2-Personen-
Haushalt mit Hund in Gundelsheim für ca. 25 bis 30 Wo-
chenstunden ab 01.09.24. Wir bieten ein schönes und
wertschätzendes Umfeld, flexible Zeiteinteilung, einen un-
befristeten Arbeitsvertrag, 30 Tage Urlaub sowie Urlaubs-
und Weihnachtsgeld. Haben wir Ihre Interesse geweckt?
Rufen Sie uns gerne an unter 0173 3625182.

Buchen Sie Ihre private Anzeige
ganz einfach und bequem online
und sichern sich 50%Onlinerabatt.

www.nussbaumkleinanzeigen.de
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Löse Coupons auf deinem Smartphone und unterwegs ein.

Nutze die Live-Map, um
Coupons in deiner Nähe
zu entdecken und direkt

einzulösen.

In unserer Nussbaum Club App
findest du immer die aktuellen
Artikel aus dem Nussbaum Club

Magazin.

Nimm an regelmäßigen
und tollen

Gewinnspielen teil.

Mehr als 7.500 2:1-Coupons
Stöbere in mehr als 7.500 2:1-Coupons zu Themen wie
Freizeit, Essen & Trinken oder Reisen und finde den pas-
senden Coupon für dich. Suche nach bestimmten Orten
oder Partnern, filtere nach Kategorien oder speichere dei-
ne eigenen Favoriten, um deinen Coupon wiederzufinden.

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club mit mehr als 7.500 2:1-Coupons kostenlos.

SPARE MIT DEM NUSSBAUM CLUB

Spare mit dem Nussbaum Club und lade
dir jetzt kostenlos die Nussbaum Club
App herunter!
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https://nussbaumclub.net/nbc-0010-03/



ALTBAUSANIERUNG Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.net/bauen-wohnen/

AltSan_ThKoll-Kopf

Foto: Suljo/iStock/Thinkstock

Energetische Sanierung: Vom Keller bis zum Dach
Mit einer energetischen Sanierung ihres Wohneigentums können Hausbesitzer den Wohnwert steigern, Kosten spa-
ren und die Umwelt schonen. Dafür sollte aber zuvor der Rat eines Bausachverständigen eingeholt werden.

Wer genau wissen möchte, 
was hinter seiner Altbaufas-
sade steckt, welche Förderun-
gen und Vergünstigungen es 
für energetische Sanierungen 
gibt und wie er seine Immobi-
lie energetisch sanieren kann, 
der braucht den kompetenten 
Rat eines ausgewiesenen Bau-
sachverständigen, der sich auf 
Ein- und Zweifamilienhäuser 
spezialisiert hat und über die 
aktuellen Bestimmungen und 
Möglichkeiten informiert ist.

Ganzheitliche Betrachtung
„Das Wohngebäude sollte bei 
einer Sanierung stets ganz-
heitlich betrachtet werden“, 
rät Architekt und Energie-
berater Sven Haustein. Ein 
Sachverständiger könne 
Schwachstellen � nden, das 
Einsparpotenzial errechnen 
und auf die Einhaltung der 

Vorgaben des aktuellen GEG 
achten. Unabhängig sollte er 
sein und � rmen- und produkt-
neutral arbeiten, denn jedes 
Haus ist ein komplexes bau-
physikalisches Gefüge und 
muss individuell und vor Ort 
untersucht werden. Werden 
einzelne Komponenten verän-
dert, wirkt sich das immer auf 
das gesamte Objekt aus. Im 
schlimmsten Fall holt sich der 
Hausherr durch falsche Sanie-
rung teure Bauschäden erst ins 
Haus, oft Feuchteschäden.

Sanieren mit System
Voraussetzung für eine auf 
den Altbau abgestimmte Sa-
nierung ist immer ein fundier-
tes Energie- und Sanierungs-
gutachten. Ausgestattet mit 
detaillierten Vorgaben zu den 
nötigen Maßnahmen und ver-
träglichen Bausto� en kann der 

Hausbesitzer die Sanierung 
systematisch angehen, einzel-
ne Positionen beim örtlichen 
Handwerk ausschreiben und 
die Sanierung gegebenenfalls 
im Laufe mehrerer Jahre in der 
technisch richtigen Reihenfol-
ge und in � nanziell überschau-
baren Etappen absolvieren.

Empfohlene Maßnahmen
Ŷ Dachsanierung: Viel Heiz-
wärme entweicht über schlecht 
gedämmte Dächer. Nach 25 
Jahren sollte das Dach über-
prüft werden. Eine Sanierung 
mit neuen Ziegeln, Dampf-
sperre und Dämmung kann bei 
einem Einfamilienhaus Einspa-
rungen von bis zu 30 % bringen.
Ŷ Solarthermie: Thermische 
Solaranlagen zur Warmwasser-
bereitung können bis zu 7 % 
Energiekosten einsparen und 
sind alle 20 bis 30 Jahre erneue-

rungsbedürftig. Ein zusätzlicher 
Solarspeicher kann die E�  zienz 
verbessern.
Ŷ Fassade und Fenster: Nach 
20 bis 25 Jahren ist eine Erneu-
erung inklusive Wärmedäm-
mung nötig, eine der größten 
Sanierungsinvestitionen. Die 
Kosten variieren stark je nach 
Aufwand. Einsparungen von bis 
zu 24 % sind möglich, auch der 
Schutz vor Schimmel kann sich 
verbessern. Bei einer Erneue-
rung von zehn durchschnittlich 
großen Fenstern sind 5 bis 10 % 
Energieeinsparung möglich.
Ŷ Kellerdeckenämmung und 
Heizkessel: Eine guter Wärme-
schutz zum Erdreich hin bringt 
etwa 6 % Energieeinsparung. 
Der Austausch eines über 20 
Jahre alten Heizkessels kann bis 
zu 30 % Energie sparen. (Bau-
sparkasse Schwäbisch Hall AG/ 
(VPB)/red)

 Das Haus braucht eine Frischekur. Mit 
welchen Kosten man zu rechnen hat 
und wie gefördert wird, erfahren Sie 
über diesen QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/renovierungskosten/

2024-26_AltSan_ThKoll-Seite-1-90x50

https://lokalmatador.net/bauen-wohnen/

ALTBAU
SANIERUNG
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Reise-Beauty: Kofferlieblinge für den Urlaub
Der Reise-Countdown läuft, der Urlaub naht – und mit ihm die Erkenntnis, dass der Koffer mal wieder viel zu klein ist!
Am liebsten würde man das halbe Badezimmer einpacken, aber die geliebte Beauty-Auswahl muss reduziert werden.

Clever ist es, einen Teil seiner
Produkte im Handgepäck da-
bei zu haben, und den Rest im
Koffer unterzubringen.

Handlich im Handgepäck
Handgepäck-Produkte dürfen
nicht mehr als 100 ml Flüssig-
keit beinhalten, müssen sicher
zusammen in einem transpa-
renten Plastikbeutel mit Zip-
per untergebracht sein, maxi-
males Gesamtvolumen 1 Liter
pro Person. Feste Produkte
sind nicht betroffen. Daher
sind Feste Seifen für Körper
und Haare äußerst praktisch
zum Reisen. Nagelscheren,
Pinzetten und Feilen gehören
in den Koffer. Im Flugzeug
herrscht mit zunehmender
Flughöhe ein geringerer Luft-
druck – Flüssigkeit dehnt sich
aus. Darum am besten ange-
brochene Produkte mitneh-

men oder beim Umfüllen in
kleinere Behältnisse Platz las-
sen. Wer auf Nummer sicher
gehen will, sichert Tiegel und
Fläschchen mit Klebeband
und packt sie in eine Ziploc-
Tüte. 2-in-1-Produkte schaffen
Platz im Gepäck. Viele Marken
bieten kleine Größen als Rei-
se-Minis, Travel oder Weekend
Kits an. Auch Probiergrößen
und Proben bewähren sich auf
Reisen.

Beauty-Hacks
Lippenstift mit cremiger Textur
kann man zusätzlich als Cre-
merouge und Lidschatten nut-
zen. Wimperntusche gibt es als
niedliche Mini-Mascaras, auch
waterproof. Statt Foundation
reicht ein Concealer – so wer-
den süße Sommersprossen
nicht von Make-up verdeckt,
Augenschatten, Unreinheiten

und Rötungen aber kaschiert.
Man benötigt keine Lidschat-
ten-Palette in Größe einer Tafel
Schokolade – eine Mini-Versi-
on mit sechs Tönen, am besten
Naturtöne von hellem Beige
bis tiefem Schwarz, reicht für
Looks von zart bis hart. Ein
Sommer-Teint braucht nicht
das volle Schminkprogramm.
Den Lieblingsduft kann man in
einen kleinen Zerstäuber um-
füllen oder als Mini-Flakon mit
auf die Reise nehmen. Vorsicht
in der Sonne: Parfüm kann fle-
ckige Haut zur Folge haben.

Haarpflege
„All-in-one Shampoo Bars“
sind für Haare und Körper
gleichermaßen geeignet. Tro-
ckenshampoo ist das perfekte
Back-up in punkto Haarstyling
und hilft bei Bad Hair Days.
Wer partout nicht auf seine

Styling-Tools fürs Haar ver-
zichten will, darf den Adapter
für die gegebenenfalls abwei-
chende Stromspannung im
Ausland nicht vergessen.

Happy Sunshine
Egal, wohin die Reise in die-
sem Jahr geht: Sonnenschutz
ist essenziell. Pro Woche Bade-
urlaub gehören 125 ml Son-
nencreme ins Gepäck. SPF 50
ist im Sommer und besonders
im Urlaub in sonnigen Orten
ein absolutes Must-have! Be-
sonders praktisch fürs Gesicht
sind 2-in-1-Produkte, die zum
Beispiel gleichzeitig Moistu-
rizer und Sonnencreme sind,
oder Drops mit UV-Schutz, die
der Hautpflege beigemischt
werden. Eine After-Sun-Lo-
tion muss natürlich auch un-
bedingt mit ins Gepäck. Gute
Reise! (beautypress/red)

Über den QR-Code oder den Link erfahren
Sie Wissenswertes über Sonnenschutzpro-
dukte, wie Sie den richtigen Lichtschutz-
faktor finden, warum manche Sonnen-
cremes dem Meer schaden und was
Alternativen sind (inkl. Video):

https://lokalmatador.net/sonnencreme/

2024-26_StyBea_ThKoll-Fuell-Seite-1

https://lokalmatador.net/style-beauty/

STYLE &
BEAUTY
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-

Murr, Ludwigsburg, Böblingen, Heilbronn, Hohenlohe, Neckar-Odenwald
und in Stuttgart sind wir auch in Ihrer Nähe!

Kurpfalzstraße 74
74889 Sinsheim
Telefon 07261 7299696
www.garant-immo.de

Hier geht es direkt zum
Spendenprojekt:
https://nussbaum.engagementportal.de/projects/138697

Nussbaum stellt 20.000 Euro
zur Verfügung:

Spenden werden
verdoppelt
Start einer gemeinsamen Spendenaktion
nach dem Hochwasser in den Landkreisen
Göppingen, Ostalb, Rems-Murr und
Ludwigsburg

Die Extremwettersituation am ersten Juni-Wochenende
hat das Leben an vielen Orten in den Landkreisen Rems-
Murr, Ostalb, Göppingen und Ludwigsburg grundlegend
verändert. Starkregen und Hochwasser führten zu mas-
siven Sachschäden und menschlichem Leid. Viele Men-
schen fürchten in der Folge um ihre Existenz. Zahlreiche
Häuser sind teilweise unbewohnbar. Viele haben ihre
Habseligkeiten, Erinnerungsstücke oder ihre wirtschaft-
liche Grundlage verloren.

Die Nussbaum Stiftung unterstützt mit 20.000 Euro
die Spendenaktion der Landkreise Göppingen, Ostalb,
Rems-Murr und Ludwigsburg. Auf der Spendenplatt-
form Nussbaum hilft – gemeinsamhelfen.de werden alle
eingehenden Spenden verdoppelt, bis dieser Spenden-
topf geleert ist. Ziel ist es, den Leidtragenden schnell
und wirksam zu helfen.

Helfen Sie bitte mit.
Spenden an www.gemeinsamhelfen.de. Ihre Spende
wird verdoppelt und kommt ohne Abzüge an.

Hochwasser-Hilfe für Härtefälle

Handwerker sucht Haus oder
Wohnung von privat, ortsunabhängig, gern auch renovie-
rungsbedürftig. Bitte melden Sie sich unter der Nummer
062625049045



FREIZEIT

60 JAHRE SCHWARZWALDGESCHICHTE(N):  
DAS FREILICHTMUSEUM VOGTSBAUERNHOF FEIERT
Bollenhut und Walmdach, geranienverzierte 
Balkonkästen und Tannenwipfel im Hinter-
grund – das kann es nur im Schwarzwald ge-
ben, und der Vogtsbauernhof in Gutach hat 
genau das zu bieten. Das älteste baden-würt-
tembergische Freilichtmuseum dokumentiert 
heute anschaulich und mit viel Liebe zum  
Detail das Leben der Region aus den letzten 
600 Jahren. Bisher kamen etwa 18 Millionen 
Gäste aus der ganzen Welt in den kleinen Ort. 
Damit ist der Vogtsbauernhof nicht nur das äl-
teste, sondern auch das meistbesuchteste Frei-
lichtmuseum Baden-Württembergs.

BLICK AUF SECHS JAHRZEHNTE
1964 öffnete hier im malerischen Gutachtal, 
mitten im Schwarzwald an der Schwarzwald-
bahn, das Museum seine Pforten. Runde sechs 
Jahrzehnte später schaut der altehrwürdige 
Hof zurück auf eine bewegte Geschichte. In 
seiner diesjährigen Sonderausstellung präsen-
tiert das Museum eine begehbare Chronik, die 
die Jahre Revue passieren lässt. 

ÜBER 400 JAHRE
Das Herz des Museums ist der Vogtsbauern-
hof, der 1612 an eben der Stelle erbaut wurde, 

an der er auch heute noch steht. Die übrigen 
Gebäude hingegen gesellten sich im Lau-
fe der Jahre als Museum dazu – sie wurden 
aufwändig aus verschiedenen Schwarzwald-
regionen hierher versetzt und wieder aufge-
baut und geben so ein eindrucksvolles und 
umfassendes Bild vom ländlichen Leben in 
der gesamten Region Schwarzwald. So gibt 
es unter anderem ein Kinzigtäler Haus, das  
Hotzenwaldhaus, das Schauinslandhaus und 
ein Tagelöhnerhaus aus dem Überperchtal. 
Auch die typischen Nebengebäude, Gärten 
und natürlich auch Tiere dürfen nicht fehlen. 

Das Freilichtmuseum bietet auf 7 Hektar Fläche 
einen Rundgang von etwa 2 km. Und im Jubi-
läumsjahr ist hier einiges geboten.  Anlässlich 
des runden Geburtstags steht das ganze 
Jahr über ein vielseitiges Veranstaltungs-
programm mit vielen neuen und bewährten  
Themen- und Aktionstagen auf der Agenda. 
Jeden Monat steht dabei eines oder mehrere 
der Museumshäuser besonders im Fokus.  
Sonder- und Familienführungen komplettie-
ren das Angebot und je ein Veranstaltungshö-
hepunkt am Monatsende markiert dann das 
Tüpfelchen auf dem i.

ZEIT ZU FEIERN
Am letzten Wochenende im Juni steht das gro-
ße Highlight des Jubiläumsjahrs an: Während 
am Samstag, 29. Juni das 6. Ortenauer Bürger-
fest anlässlich des 60. Geburtstags dort abge-
halten wird, heißt es tags darauf am Sonntag, 
30. Juni beim Jubiläumsfest 60 Jahre Schwarz-
wälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof.

Dann steigt die eigentliche Geburtstagsparty. 
Das Programm im großen Festzelt gestalten 
Kapellen, Formationen und Musiker, die ei-
nen besonderen Bezug zum Freilichtmuseum 
haben.  Den ganzen Tag über sind auf dem 
Museumsgelände viele Aktivitäten geboten. 
Es gibt Führungen in historischer Kleidung, 
Familienführungen, Handwerkspräsentatio-
nen sowie Mitmachaktionen für Kinder. Beim 
Ortenauhaus werden Weine aus der Ortenau 
ausgeschenkt. Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. Der Eintritt ist an diesem Tag auf die 
Hälfte reduziert. 

Eine prima Gelegenheit also, einmal unser 
ältestes Freilichtmuseum und sein umfang-
reiches Angebot zu erkunden. 
(red)

BaWue-Seite1

 

Alle Infos zum 60. Ju-
biläum, zum Festwo-
chenende und zum 
Jahresprogramm fin-
den Sie unter diesem 
QR-Code oder hier:

https://nussbaumwelt.net/60sfv

Fotos: Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof

Wo der Bollenhut zuhause ist ... 
Auf dem Vogtsbauernhof werden 
Traditionen lebendig gehalten.

Auf Zeitreise in die 60er geht es im Schwarzwälder 
Freilichtmuseum ganz aktuell.
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Autohaus Ralph Müller OHG
Suzuki-Vertragshändler

Service:
Ortsstraße 7
74847 Obrigheim-Asbach
Telefon (0 62 62) 21 46
info@autohaus-mueller.de

Verkauf:
Odenwaldblick 9
74847 Obrigheim
Telefon (0 62 62) 927 86 10
frank.fuchslocher@autohaus-mueller.de

www.autohaus-mueller.deGroßgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

www.rehn-und-sohn.de

Wir beraten Sie persönlich zuhause oder bei uns vor Ort.

Polstereihandwerk
mit Tradition

Seit 1934

Geschäftsführer: Patrick Michael Seck

Anzeigenschaltung mit höherer Reichweite
Sehr geehrte Anzeigenkunden,
eine Anzeigenschaltung in dieser Vollverteilungsausgabe* bietet viele
Vorteile. Sie erreichen 59 % mehr Haushalte in Hüffenhardt als in einer
regulärenWoche bei einem nur 15 % höheren Anzeigenpreis.

Anzeigenschluss Dienstag, 09.07.2024, 13:00 Uhr

Auflage 880 verbreitete Exemplare
anstatt 553 verbreitete Exemplare

Wir beraten Sie gerne in allen Fragen rund um Ihre Werbemaßnahmen:

www.nussbaum-medien.de

07264 70246-0

bad-rappenau@nussbaum-medien.de

*Verteilung erfolgt an alle Abonnenten und
darüber hinaus kostenlos an alle erreichbaren
Haushalte am jeweiligen Ort.

Kalenderwoche 28 Donnerstag, 11.07.2024

Vollverteilung*
Mitteilungsblatt Hüffenhardt

Schwarzacher Straße 7
74858 Aglasterhausen
www.rolladen-longerich.de
� oder
www.rolladen-longerich.de

06262 / 859
info@rolladen-longerich.de

Das Fachgeschäft für Sonnen- und Wetterschutz
Terrassendächer Lamellendächer Pergolen
Markisen Sonnenschirme Rollläden
Raffstore Insektenschutz Haustüren
Garagentore Innenbeschattungen Reparaturen

WIR STELLEN ALLES IN DEN SCHATTEN

GESCHÄFTSANZEIGEN

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!


